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Wahlaufruf zur Landtagswahl am 8. März 2026
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 
am kommenden Sonntag, 8. März 2026, sind wir aufgerufen, den Landtag von Baden-Württemberg zu wählen.
An diesem Tag haben wir alle die Möglichkeit, aktiv daran mitzuwirken wer das Land Baden-Württemberg in den kommen-
den Jahren repräsentiert und regiert. Mit unserer Stimme entscheiden wir darüber, welche politischen Weichen für die kom-
menden Jahre gestellt werden.
 
Ob Sie nun vor Ort im Wahllokal wählen oder Ihre Stimme(n) per Briefwahl abgeben, obliegt Ihnen – wichtig ist, dass Sie von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen!
 
Daher bitte ich Sie: Gehen Sie zur Wahl und tragen Sie dazu bei, dass unsere Demokratie stark bleibt!
Ihr
Peter Smigoc
Bürgermeister
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Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses
am Mittwoch, 11. März 2026 um 18.30 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses, Kirchstr. 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1. 	Bauanträge und Bauvoranfragen
	 1.1  	Antrag auf Baugenehmigung
		  Bauort: Flst. 1071, Mosisgreut 1 und 2
		�  Bauvorhaben: Umnutzung Scheune zu einem Ver-

anstaltungsraum, Einbau einer Lagerfläche, Nutzung 
vorhandener Verkehrsfläche auf Flst. 1014/2

	 1.2 	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Ver-
fahren

		  Bauort: Flst. 568/3, Mozartstraße 16
		�  Bauvorhaben: Neubau Doppelhaushälften mit Einlie-

gerwohnung (4 Wohneinheiten)
	 1.3	  �Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Ver-

fahren
		  Bauort: Flst. 708/1, Moos 1
		  Bauvorhaben: Neubau Wohngebäude mit Garage
2.	 Bekanntgaben und Verschiedenes
 
Vogt, 02.03.2026
gez.
Peter Smigoc
Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats
am Mittwoch, 11. März 2026 um 19.00 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses, Kirchstr. 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Protokoll der vorausgegangenen Sitzung
3.	� Erarbeitung eines Gemeindeentwicklungskonzeptes und 

eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes
	 -	� Sachstandsbericht und Information über das Verfah-

ren und den Ablauf

4.	 Umsetzung einer Moorschutzmaßnahme im Reichermoos
	 -	� Vorstellung der Maßnahme und Beschluss zur Durch-

führung
5.	� Fortschreibung des Regionalplans Bodensee-Oberschwa-

ben; Regionale Infrastruktur - Teilregionalplan Energie 
(Kap. 4.2) sowie Änderungen an anderen Plankapiteln

	 -	� Erneutes Beteiligungsverfahren (3. Offenlage) ge-
mäß § 9 Absatz 2 und 3 des Raumordnungsgeset-
zes (ROG) in Verbindung mit § 12 Absatz 2 und 4 des 
Landesplanungsgesetzes (LplG)

	 -	 Stellungnahme der Gemeinde
	 -	 Beschluss
6.	� Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung im verein-

fachten Verfahren - Änderungsplanung vom 14.01.2026
	 Bauort: Flst. Nr. 768/8 und 762/5, Bergstraße 17
	� Bauvorhaben: Umnutzung des Bürogebäudes in ein Mehr-

familienhaus mit 21 Wohnungen, Anbau von Balkonen und 
Neubau von Carports und Garagen

	 -	� Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 
36 Baugesetzbuch

	 -	 Beschluss
7.	� Umstellung der Beleuchtung der Flutlichtanlage in der 

Sportanlage an der Jahnstraße auf LED
	 -	 Beschluss
8.	� Ersatzbeschaffung eines Schneepflugs für den 

Fendt-Schlepper des Gemeindebauhofs
	 -	 Beschluss über die Beschaffung und Auftragsvergabe
9.	� Ersatzbeschaffung eines LKW-Salzstreugerätes für den 

Winterdienst des Gemeindebauhofs
	 -	 Beschluss über die Beschaffung und Auftragsvergabe
10. 	�Beschaffung eines Unkrautbekämpfungsgerätes für den 

Gemeindebauhof
	 -	 Beschluss über die Beschaffung und Auftragsvergabe
11. 	�Durchführung von Maßnahmen nach der Eigenkontroll-

verordnung im Hinblick auf die Sanierung des Fahrbahn-
belags in der Ortsdurchfahrt auf der Landesstraße 325

	 -	� Erweiterung der Befahrung im Bereich der Landes-
straße 325

	 -	 Beschluss
12. 	Bekanntgaben und Verschiedenes
 
Vogt, 02.03.2026
gez.
Peter Smigoc
Bürgermeister

Einladung zum Informationsabend und Dialog:
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe Vogt schaut in die Zukunft
Dienstag, 17.03.2026 | 19:00 – 20:30 Uhr Katholisches Gemeindehaus | Kirchstraße 3 | 88267 Vogt
Es lädt ein: Das Team der Organisierten Nachbarschaftshilfe unter der Leitung der Kirchengemeinde St. Anna Vogt
Seit einigen Jahrzehnten ist die Organisierte Nachbarschaftshilfe (ONBH) ein wertvoller Bestandteil unseres Gemeindele-
bens in Vogt. Sie steht dank vieler engagierter Unterstützer*innen für gelebte Solidarität, für Zeit füreinander und für konkrete 
Unterstützung im Alltag in besonderen Lebenssituationen - unbürokratisch, menschlich und verlässlich. Das ehrenamtliche 
Angebot ist ein Beitrag zum Erhalt der Selbstständigkeit von Menschen im Alter oder mit einer Behinderung in ihrem Zuhau-
se, zur gesellschaftlichen Teilhabe und zur Entlastung der Angehörigen.
Gleichzeitig sehen wir unsere ONBH mit vielen Herausforderungen bei steigendem Bedarf konfrontiert: gesellschaftlicher 
Wandel, veränderte Rahmenbedingungen in der Seelsorgeeinheit, strukturelle Fragen zur langfristigen Finanzierung und Si-
cherung der Qualität.
Deshalb laden wir Sie herzliche zu einem Informationsabend mit Dialog ein, mit dem Ziel Transparenz, Orientierung und 
Zukunftsperspektiven zu schaffen.
An diesem Abend gibt Pfarrer Edgar Briemle einen Ausblick auf die Herausforderungen der Seelsorgeeinheit vor Ort in Be-
zug auf die ONBH. Christian Mayer von der Fachstelle für ONBH der Caritas Bodensee-Oberschwaben führt in Grundlagen 
und Rahmenbedingungen der ONBH ein und stellt das Angebot der Fachstelle vor. Lisa Del Bagno, Einsatzleitung der ONBH 
Vogt berichtet aus der Praxis, während Doris Kurzhagen vom Bürger für Bürger in Kißlegg e. V. ein gelungenes Vereinsmodell 
vorstellt. Zum Abschluss zeigen Bürgermeister Peter Smigoc, Edgar Briemle und Christian Mayer unter Berücksichtigung der 
Bedeutung des bürgerschaftlichen Engagements Perspektiven der strukturellen Entwicklung auf – und eröffnen den Dialog.
Denn die Organisierte Nachbarschaftshilfe lebt vom Mitdenken, Mitgestalten und Mittragen. Ihre Zukunft entscheidet sich 
nicht allein in Strukturen, sondern im gemeinsamen Engagement vor Ort. Lassen Sie uns miteinander ins Gespräch kommen. 
Lassen Sie uns dankbar auf das Gewachsene blicken – und mutig die nächsten Schritte bedenken.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Informationen zur Gemeinderatssitzung 
am 11.03.2026

Erarbeitung eines Gemeindeentwicklungskonzeptes und 
eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes
In den nächsten Jahren stehen in der Gemeinde einige Ent-
wicklungen an. Um für entsprechende Maßnahmen Förder-
mittel aus der Städtebauförderung bekommen zu können, ist 
die Erarbeitung eines sogenannten Gemeindeentwicklungs-
konzeptes und darauf aufbauend eines integrierten Stadtent-
wicklungskonzeptes notwendig. In diesen Konzepten werden 
Zielsetzungen der Gemeindeentwicklung erarbeitet. In der Sit-
zung vom 10.12.2025 hat der Gemeinderat beschlossen, ein 
solches Gemeindeentwicklungskonzept und das integrierte 
Stadtentwicklungskonzept zu erarbeiten. Für die Begleitung 
und Erarbeitung wurde das Büro LBBW Immobilien Kommu-
nalentwicklung GmbH beauftragt. In der jetzigen Sitzung be-
richtet eine / ein VertreterIn der Kommunalentwicklung GmbH 
über den Sachstand und stellt das Verfahren sowie den Ablauf 
für die Erarbeitung des Gemeindeentwicklungskonzeptes und 
des integrierten Stadtentwicklungskonzeptes vor.
 
Umsetzung einer Moorschutzmaßnahme im Reichermoos
Im Zuge der Bebauungsplanung für das Baugebiet „Damoo-
serweg-Küchel“ wurde mit dem BUND vereinbart, dass die 
Gemeinde für die Aufwertung einer Moorfläche 10.000 € zur 
Verfügung stellt. Dieser Betrag ist im Haushalt 2026 enthalten 
und soll nun entsprechend verwendet werden. Hierzu wird 
vom Landschaftserhaltungsverband eine Maßnahme im Rei-
chermoos vorgestellt.
 
Fortschreibung des Regionalplans Bodensee-Oberschwa-
ben; Regionale Infrastruktur - Teilregionalplan Energie 
(Kap. 4.2) sowie Änderungen an anderen Plankapiteln - 
Erneutes Beteiligungsverfahren (3. Offenlage) gemäß § 
9 Absatz 2 und 3 des Raumordnungsgesetzes (ROG) in 
Verbindung mit § 12 Absatz 2 und 4 des Landesplanungs-
gesetzes (LplG); Stellungnahme der Gemeinde
Der Regionalverband führt für die geänderten Teile des be-
schlossenen Planwerks eine erneute Beteiligung durch. Hierü-
ber wurde auch im Mitteilungsblatt vom 19.02.2026 berichtet. 
Die Gemeinde kann hierzu eine Stellungahme abgeben. Die 
Unterlagen des Regionalverbands sind auf der Homepage des 
Regionalverbands einsehbar 
(https://www.rvbo-energie.de/#anhoerung)
 
Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung im vereinfach-
ten Verfahren - Änderungsplanung vom 14.01.2026, Bau-
ort: Flst. Nr. 768/8 und 762/5, Bergstraße 17, Bauvorhaben: 
Umnutzung des Bürogebäudes in ein Mehrfamilienhaus 
mit 21 Wohnungen, Anbau von Balkonen und Neubau von 
Carports und Garagen
Der Gemeinderat hatte sich zuletzt in der Sitzung vom 
16.07.2025 mit dem Vorhaben befasst. Es liegt nun eine ge-
änderte Planung vor. Hierzu ist über die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens nach § 36 Baugesetzbuch zu 
entscheiden.
 
Umstellung der Beleuchtung der Flutlichtanlage in der 
Sportanlage an der Jahnstraße auf LED
Bei der Flutlichtanlage auf dem Sportplatz an der Jahnstra-
ße sind noch Leuchtmittel im Einsatz, die relativ viel Energie 
verbrauchen. Es kommt deshalb eine Umstellung auf LED in 
Betracht. Diese war bislang im Haushalt in der Finanzplanung 
2029 eingeplant. Da die Förderung für eine solche Maßnahme 
in absehbarer Zeit eingestellt werden soll, befasst sich der 
Gemeinderat bereits jetzt damit.

Ersatzbeschaffung eines Schneepflugs für den 
Fendt-Schlepper des Gemeindebauhofs
Es hat sich gezeigt, dass der im vergangenen Jahr beschaffte 
Schneepflug in der Praxis nicht wie angenommen funktioniert 
und deshalb an den Händler zurückgegeben wird. Es ist daher 
auch über eine entsprechende Ersatzbeschaffung zu beraten. 
Ersatzbeschaffung eines LKW-Salzstreugerätes für den 
Winterdienst des Gemeindebauhofs
Der 22 Jahre alte Salzstreuer auf dem LKW muss aufgrund 
seines Zustands ausgetauscht werden. In der Sitzung be-
fasst sich der Gemeinderat mit der Ersatzbeschaffung des 
Salzstreugerätes. 
Beschaffung eines Unkrautbekämpfungsgerätes für den 
Gemeindebauhof
Die Unkrautbekämpfung durch den Gemeindebauhof läuft 
derzeit überwiegend mechanisch. Sie ist jedoch sehr arbeits- 
und zeitintensiv. In Betracht kommt ein thermisches Verfahren 
in Form eines Gerätes, das mit Heißwasser arbeitet. In der 
Sitzung befasst sich der Gemeinderat mit der Beschaffung 
eines solchen Unkrautbekämpfungsgerätes. 
Durchführung von Maßnahmen nach der Eigenkontroll-
verordnung im Hinblick auf die Sanierung des Fahrbahn-
belags in der Ortsdurchfahrt auf der Landesstraße 325
Der Fahrbahnbelag auf der Landesstraße 325 soll in der Orts-
durchfahrt Vogt in den nächsten Jahren durch das Land sa-
niert werden. Hierzu sollen im Vorfeld auch mögliche Maß-
nahmen der Gemeinde durchgeführt werden. Dazu gehören 
unter anderem auch eventuelle Kanalsanierungsmaßnahmen. 
Um zu sehen, ob hier Bedarf besteht, müssen die Leitungen 
im Bereich des geplanten Sanierungsabschnittes im Voraus 
befahren werden. Dabei handelt es sich um eine Maßnahme 
nach der Eigenkontrollverordnung.  
Hinweis: Die Sitzungsunterlagen zur Gemeinderatssitzung 
können unter folgendem Link eingesehen werden:
https://gemeinde-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?-
sitzungId=185427
 

Hinweis zur Landtagswahl:
Beim Versand der Briefwahlunterlagen wurden vereinzelt nicht 
korrekte Wahlbriefumschläge mitversandt. Auf der Rückseite 
dieser Umschläge ist fälschlicherweise angegeben, dass der 
verschlossene blaue Stimmzettelumschlag in den Wahlbrief-
umschlag einzulegen ist.
Richtig ist: Es handelt sich um einen weißen Stimmzettelum-
schlag, der in den Wahlbriefumschlag einzulegen ist.
Die betroffenen Wahlbriefumschläge können trotzdem verwen-
det werden. Dieser Hinweis dient lediglich dazu, Unsicherhei-
ten und Missverständnisse zu vermeiden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Schablone für sehbehinderte und blinde 
Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Baden-Würt-
temberg am 8. März 2026 sind alle Wahlberechtigten zur Stim-
mabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von 
fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht sieht, 
dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zu-
sendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird − eben-
falls kostenlos − eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit 
handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD 
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der 
Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch 
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darauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht 
mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Perso-
nen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern 
Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des 
Inhalts Seite 5 von 6 des amtlichen Stimmzettels kostenlos 
bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter Te-
lefon: 0761/36122.

Sitzung des Energieteams am 12.03.2026
Themenschwerpunkt „Kommunale Wärmeplanung“
Das Energieteam kommt am Donnerstag, 12.03.2026 um 
19.00 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal, zu seiner nächsten Sit-
zung zusammen. Themenschwerpunkt ist die „Kommunale 
Wärmeplanung“. Zu dieser Sitzung sind deshalb auch Vertreter 
der Netze BW anwesend, die mit der Erarbeitung der kom-
munalen Wärmeplanung für den Bereich unserer Gemeinde 
beauftragt ist. Sie informieren nochmals über den aktuellen 
Stand und die noch ausstehenden Schritte bis zum Abschluss 
der Kommunalen Wärmeplanung.
Ganz herzlich möchten wir zu dieser Sitzung auch inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger einladen, Ihr Wissen und 
Ihre Gedanken und Fragen einzubringen.
Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen zur Verfügung. Ihr An-
sprechpartner bei der Gemeindeverwaltung ist Herr Manuel 
Duller (Tel. 07529 20925, E-Mail: duller@gemeinde-vogt.de )

Jugendsprechstunde des Bürgermeisters
Liebe Jugendliche,
viele kommunale Themen betreffen auch Euch. Ich möch-
te deshalb gerne direkt mit Euch in Kontakt kommen. Das 
möchte ich mit einer „Jugendsprechstunde“ versuchen. Ihr 
seid alle herzlich eingeladen, ohne Voranmeldung in dieser 
Jugendsprechstunde bei mir vorbeizukommen und mir Eure 
Themen, Ideen und Gedanken mitzuteilen.
Die erste „Jugendsprechstunde“ ist am Donnerstag, 
19.03.2026 von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus.
Wir haben vor, diese etwa ¼-jährlich anzubieten. Wir werden 
dann jeweils im Mitteilungsblatt und auf der Homepage in-
formieren. Gerne könnt Ihr auch vorab oder separat auf mich 
zukommen, telefonisch 07529 209 21 oder per mail smigoc@
gemeinde-vogt.de
Ich bin gespannt und freue mich auf Euch
Euer
Peter Smigoc, Bürgermeister
 

Halbseitige Straßensperrung der  
Ziegelstraße im Gewerbegebiet
Aufgrund von Tiefbauarbeiten im Gerwerbegebiet ist die 
Ziegelstraße im Zeitraum vom 09. März bis voraussichtlich  
17. April halbseitig gesperrt.
Die ausführende Tiefbaufirma ist angehalten, die Arbeiten 
schnellstmöglich abzuschließen. Zudem wird darauf geachtet, 
die Einschränkungen insbesondere während der Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes so gering wie möglich zu halten.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis.

Vereinszuschuss für 2026
Um die Verteilung des Vereinszuschusses 2026 vornehmen 
zu können, bitten wir diejenigen Vereine, die jugendlichen Mit-
glieder haben, uns die Anzahl dieser jugendliche Mitglieder 
zum Stichtag 01.01.2026, sofern noch nicht bereits gesche-
hen, mitzuteilen.
Diese Mitteilung kann gerne per E-Mail an 
kaemmerei@gemeinde-vogt.de oder per Post (z. Hd. Herr 
Bareiss) erfolgen.

Werden keine jugendlichen Mitglieder gemeldet, wird ledig-
lich der Grundbetrag des Vereinszuschusses ausgezahlt. Ein 
Antrag ist hierfür nicht nötig.
Wir bitten um entsprechende Mitteilung bis spätestens 
31.05.2026. Vielen Dank!
Für Rückfragen hierzu steht Ihnen Herr Bareiss unter der Tel. 
Nr. 07529 209-30 gerne jederzeit zur Verfügung.
Ihr
Steueramt

Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Vogt
Kirchstraße 11, 88267 Vogt
Telefon (07529) 209-0, Telefax: (07529) 209-24
www.vogt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Peter Smigoc oder sein Vertreter im Amt.

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der 
Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 11 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
1.350 Exemplare
Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duvwagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 30,00 € | digital 20,00 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/vogt

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag Wagner 
GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Impressum



Nr. 10 vom 05. März 2026	 5� Mitteilungsblatt Vogt

Rückblick: Storytellers - Johnny Cash
So gut, so cool, so Cash! Volle Hütte und beste Stimmung 
gab’s am 28. Februar bei „Storytellers - Johnny Cash”. Auf 
Instagram haben wir Rückblicke, Fotos und Videos für euch 
vorbereitet. Schaut vorbei @kuku_vogt

An die Würfel, fertig, los: Brettspiel-Abend 
after Work
Jetzt dürfen endlich mal die Erwachsenen spielen!
Wir starten etwas Neues und hoffen, ihr seid dabei: Am Frei-
tag, 20. März gibt’s den ersten KuKu-„Spieleabend after 
Work” im Flammenhof. Los geht es um 17.30 Uhr - ihr dürft 
aber kommen und gehen wie ihr möchtet. Bringt Freunde mit 
oder lernt neue Leute kennen, ganz locker und ungezwun-
gen. Getränke und Snacks gibt’s zum kleinen Preis. Eintritt 
kostenlos!

Bereitschaftsdienste

Samstag, 7. März 2026
Sonntag, 8. März 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 7. März 2026
Waldburger-Apotheke, Hauptstr. 34, 
88289 Waldburg, Tel.: 07529 / 974900
Beckersche Apotheke zu St. Peter, Hauptstr. 58, 
88339 Bad Waldsee, 07524 / 1725
Land Apotheke Horgenzell, Kornstr. 16, 
88263 Horgenzell, Tel.: 07504 / 91335
Sonntag, 8. März 2026
Müller‘s Apotheke Weingarten, Karlstr. 21, 
88250 Weingarten, 0751 / 76463641
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu, 07522 / 2460
Nestle-Apotheke Linden, Länderöschstr. 30, 
88046 Friedrichshafen, 07541 / 34227
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Lisa Del Bagno und Silvana Lutz-Burkhart (Einsatzleitung)
Telefon: 0151-53732372

Maria Wucher (Abrechnung)
Telefon: 07529-3097
Email: org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 

Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 07.03.2026/ Sonntag, 08.03.2026
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia 
Wenzel, Vogt unter 07529/973411

Urlaub Hausärzte
Urlaub Praxis Drs Bürger vom 02.03.2026 - 13.03.2026
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Catan, Kniffel, Cascadia & Co: Wir spielen! Spielst du mit? 
Dann komm‘ am Freitag, 20. März ab 17.30 Uhr in den Flam-
menhof

Ponticelli Ensemble im Flammenhof

Sonntag, 22. März im Flammenhof: Das Ponticelli Ensemble 
mit ihrem Programm „Tierisch gut drauf!“

„Tierisch gut drauf” sind die acht (!) Musiker des Ponticelli 
Ensemble und genau so heißt auch ihr aktuelles Programm. 
Am Sonntag, 22. März lassen sie ab 18 Uhr quasi die Kat-
ze aus dem Sack…

„Tierisch gut drauf” ist ein musikalischer Streifzug voller Ele-
ganz, Energie und überraschender Tierbegegnungen. Mit 
einem Augenzwinkern und viel Liebe zum Detail verwebt 
das Ponticelli Ensemble musikalische Tiergestalten aus 
Klassik, Film und Moderne zu einem Abend, der gleicherma-
ßen berührt, begeistert und zum Schmunzeln einlädt.
So trifft die Grazie des Schwans aus Saint-Saëns’ gleichna-
migen Stück auf die spielerische Leichtfüßigkeit von Mancinis 
Baby Elephant Walk. Die großen Emotionen der Filmwelt klin-
gen in Nino Rotas La dolce Vita nach, während es mitreißend 
wird, wenn Khachaturians berühmter Waltz aus der „Masquer-
ade Suite“ seine Schleier hebt.
Tickets gib’s bei der Kreissparkasse Filiale Vogt,  Bitzi’s 
Genussrösterei und der Hotline 07529-9748422
Weitere Infos: www.ponticelli-ensemble.de

Anmeldung Klasse 5 Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt 
Schuljahr 2026/2027
Eltern, die ihre Kinder der vierten Grundschulklassen an der Ge-
meinschaftsschule Waldburg-Vogt anmelden möchten, kön-
nen sich von
Montag, 09.03.2026 bis Donnerstag, 12.03.2026
jeweils von 08:00 bis 13:00 Uhr in den Sekretariaten der 
GMS Waldburg-Vogt inWaldburg und in Vogt anmelden.
Sollten  die  oben  genannten  Termine  nicht  gehen,  kön-
nen Sie vormittags von Montag bis Freitag in den Sekretaria-
ten der GMS Waldburg-Vogt in Waldburg oder in Vogt telefo-
nisch einen Termin vereinbaren.
Sekretariat in Waldburg 07529 9717-781
Sekretariat in Vogt 07529 6589
A. Schatz
-Rektor-

Das Repair-Café & Mehr hat geöffnet:
Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz 
und vieles mehr!
Samstag, 14. 03. 2026 von 9.30 - 12.00 Uhr (Annahme bis 
11.30 Uhr)
in der Gemeinschaftsschule Waldburg
Wie funktioniert´s?
Sie kommen mit Ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, 
was sonst niemand mehr richtet. Im besten Fall nehmen Sie 
Ihren reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause. Beach-
ten Sie bitte auch besonders unsere Beratung rund um Handy, 
Tablet und PC! Das Frühjahr naht, das Radel lockt - unsere 
Radexperten helfen gerne bei notwendigen Reparaturen.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tauschen 
Sie sich aus!
Verstärkung im Repair-Café-Team - neues Reparaturan-
gebot
Unser Expertenteam bekommt Verstärkung!
Dank der Unterstützung durch Helge Schwartz können wir 
nun auch Reparaturen von Taschen, Rucksäcken und Schir-
men anbieten!
Eine Initiative der Lebensräume für Jung und Alt und der Ge-
meinde Waldburg mit der Gemeinschaftsschule.
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Ökumene

Einladung Weltgebetstag
Herzliche Einladung zum WELTGEBETSTAG aus NIGERIA
In Vogt: Beginn um 19:00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus (Finkenweg 10) mit Gottesdienst und anschließendem 
gemütlichen Beisammensein bei landestypischen Speisen.
In Waldburg: Beginn um 18.30 Uhr mit dem Gottesdienst 
in der Kirche St. Magnus. Daran anschließend findet im Ge-
meindehaus der Länderabend mit gemeinsamem Essen statt.
 
Nigeria ist mit über 230 Millionen Menschen das bevölkerungs-
reichste Land Afrikas. Und mit über 250 Ethnien sowie mehr 
als 500 gesprochenen Sprachen sehr facettenreich, geprägt 
von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen. Hoff-
nung schenkt vielen Menschen ihr Glaube. „Kommt! Bringt 
eure Last.“, so das Motto der nigerianischen Frauen für ihren 
Weltgebetstag.
 
Eingeladen dazu sind ALLE, Menschen jeder Altersgrup-
pe und Herkunft - Menschen, die hier tief verwurzelt oder 
zugezogen sind, genauso wie Menschen, die hier „nur“ vor-
übergehend verweilen!
Auf Ihr Kommen freuen sich die ökumenischen Weltge-
betstagsteams aus Waldburg und Vogt

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 5. März bis Sonntag, 15. März 2026

* V:  St. Anna, Vogt   * W: St. Magnus, Waldburg    
* H:  St. Cassian, Hannober

 
Donnerstag, 5. März
W 14:00 Uhr  Krankensalbungsgottesdienst, anschl. Senio-

rennachmittag
 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 6. März - Weltgebetstag der Frauen aller Kon-
fessionen
W 08:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion 

(†Annette Brenner)
 10:00 Uhr Haus Magnus: Krankenkommunion
 18:30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen,
  anschl. Länderfest im Gemeindehaus
V 09:00 Uhr Krankenkommunion
 15:00 Uhr Oase der Stille
 19:00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen im 

evangelischen Gemeindehaus,
  anschl. Länderfest
H 16:00 Uhr Krankenkommunion

Samstag, 7. März
V 17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 8. März - 3. Fastensonntag
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Carola Grün, JT †Agnes 

Kibele)
H 10:15 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 10. März
V 07:45 Uhr  Schülergottesdienst (JT† Josefine und †Karl 

Gresser)
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 12. März
V 10:30 Uhr Haus Antonius: Eucharistiefeier
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 13. März
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst
 15:00 Uhr  Versöhnungsnachmittag mit Beichte der Erst-

kommunionkinder
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 14. März
V 09:00 Uhr  Ökumenischer Kinderbibeltag im evangelischen 

Gemeindehaus
H 17:00 Uhr Vorabendmesse (†Josef Schäch, †Georg Kibele)
Sonntag, 15. März – 4. Fastensonntag
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (†Walter Steinhauser, JT† Josef 

Wucher, †Melitta und †Anton Wucher, †Hans 
Barner, JT †Sieglinde Welte)

W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Paul König, JT †Alfred 
Fischer, †Anna Niedermaier, †Karl und †Rita 
Niedermaier, †Irmgard Niedermaier-Gschwind)

 15:00 Uhr Haus Magnus: Eucharistiefeier
 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Umkehr und Versöhnung

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstag, 05.03.2026
15:45 Uhr Musikgarten (EG)
18:00 Uhr Nachbarschaftshilfe Treffen (OG)  
Montag, 09.03.2026
19:00 Uhr Probe Spontanchor (EG)
Dienstag, 10.03.2026
19:00 Uhr Kinderkirche Team (Jugendraum)
19:00 Uhr Erstkommunion Elternabend (EG)
Mittwoch, 11.03.2026 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor (EG)
Donnerstag, 12.03.2026
15:45 Uhr Musikgarten (EG)

Totholz – Ökologische Zusammenhänge  und Josefstag
Erst ein raffiniertes Netzwerk von Boden- und Holz bewohnen-
den Organismen lässt aus abgestorbenem Pflanzenmaterial 
und Totholz kostbaren Humus entstehen.
Die Bedeutung von Totholz näherbringen – dies will eine Füh-
rung im Schmalegger Tobel, die die Gruppe von Füreinan-
der – Miteinander – Beieinander am Samstag, 14. März 2026 
ermöglichen. Die Führung wird stattfinden unter Leitung von 
Frau Prof. Dr. Mechthild Roth. Wir treffen uns um 13.15 zur 
gemeinsamen Fahrt nach Schmalegg auf dem LeMayet-Platz.
Wer an der Führung, insbesondere am anschließenden Gast-
stättenbesuch, teilnehmen möchte, sollte sich bis spätestens 
Freitag, 6. März 2026 entweder im Pfarrbüro oder bei Herrn 
Schmid (RB.Schmid@t-online.de, Tel.: 07529-2398) anmelden.
———————————————————————————

Josefstag 2026 gemeinsam feiern und 
erleben
Für alle, die den Namen des hl. Josef tragen, 
sich mit ihm verbunden fühlen, ihn verehren 
oder einfach mitgehen wollen zum Josefs-
kirchlein nach Tunau bei Kressbronn am  
19. März 2026. Abfahrt ist um 8.30 Uhr am 
Le-Mayet-Platz in Vogt. Gerne holen wir Sie 
auch in Waldburg oder Hannober ab.
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In Tunau feiern wir einen Festgottes-
dienst und gehen dann zu Fuß nach 
Kressbronn. Das Mittagessen ist in einer 
Pizzeria geplant. Danach geht es wieder 
zurück zum Parkplatz bei der Kirche in 

Tunau. Gehzeit ist etwa zwei Stunden. Der Weg ist befestigt 
und eben.
Eine verbindliche Anmeldung für den Josefstag erbitten wir 
im Pfarrbüro in Vogt bis zum 11. März 2026. Wir freuen uns 
sehr, mit Ihnen diesen Tag begehen zu können, der geprägt 
ist von Natur, Kultur und Spiritualität, vor allem von schönen 
Begegnungen und einem wohltuenden Miteinander. Gönnen 
Sie sich diesen Tag, diese Auszeit am Festtag des hl. Josef 
und freuen sie sich heute schon darauf.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze FürMitBei-Leitungs-
team

Rosenkranz für den Frieden
In unserer Seelsorgeeinheit wird regelmäßig 
am Donnerstag, um 18 Uhr in der Kirche St. 
Magnus, Waldburg und am Freitag, um 15 
Uhr in der Kirche St. Anna, Vogt (mit Ausnah-

me am ersten Freitag im Monat, da findet wie gewohnt um 15 
Uhr die Oase der Stille statt) der Rosenkranz gebetet. Die Be-
terinnen und Beter werden ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz 
für den Frieden“ beten. Wer sich diesem Gebet um den Frie-
den in der Welt anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.
Bild: Markus Weinländer In: Pfarrbriefservice.de

Mini-Plan März 2026
Samstag, 07.03.
17:00 Uhr	� Mattea Krämer, Jonah Steck, Felix 

Prechter, Emma Ströbele
Sonntag, 15.03.
08:45 Uhr	 Lotta Steck, Jonah Steck, Noemi Scheffold, Stella 

Scheffold
Samstag, 21.03.
17:00 Uhr	 Benedikt Schäfer, Katharina Prechter, Mattea Krä-

mer, Emma Ströbele
Palmsonntag, 29.03.
10:15 Uhr	 Alle Minis
 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jo-
nah Steck, Tel. 07529/911338 Zuständig für Miniplan: Felix 
Prechter, Tel. 07529/9132630

Einladung zum Informationsabend und Dialog: 
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe Vogt 
schaut in die Zukunft
Dienstag, 17.03.2026 | 19:00 – 20:30 Uhr Katho-

lisches Gemeindehaus | Kirchstraße 3 | 88267 Vogt

Es lädt ein: Das Team der Organisierten Nachbarschaftshilfe 
unter der Leitung der Kirchengemeinde St. Anna Vogt
Seit einigen Jahrzehnten ist die Organisierte Nachbarschafts-
hilfe (ONBH) ein wertvoller Bestandteil unseres Gemeindele-
bens in Vogt. Sie steht dank vieler engagierter Unterstüt-
zer*innen für gelebte Solidarität, für Zeit füreinander und für 
konkrete Unterstützung im Alltag in besonderen Lebenssi-
tuationen - unbürokratisch, menschlich und verlässlich. Das 
ehrenamtliche Angebot ist ein Beitrag zum Erhalt der Selbst-
ständigkeit von Menschen im Alter oder mit einer Behinde-
rung in ihrem Zuhause, zur gesellschaftlichen Teilhabe und 
zur Entlastung der Angehörigen.
Gleichzeitig sehen wir unsere ONBH mit vielen Herausforde-
rungen bei steigendem Bedarf konfrontiert:  gesellschaftlicher 
Wandel, veränderte Rahmenbedingungen in der Seelsorge-
einheit, strukturelle Fragen zur langfristigen Finanzierung und 
Sicherung der Qualität.
Deshalb laden wir Sie herzliche zu einem Informationsabend 
mit Dialog ein, mit dem Ziel Transparenz, Orientierung und 
Zukunftsperspektiven zu schaffen.
An diesem Abend gibt Pfarrer Edgar Briemle einen Ausblick auf 
die Herausforderungen der Seelsorgeeinheit vor Ort in Bezug 
auf die ONBH. Christian Mayer von der Fachstelle für ONBH 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben führt in Grundlagen und 
Rahmenbedingungen der ONBH ein und stellt das Angebot 
der Fachstelle vor. Lisa Del Bagno, Einsatzleitung der ONBH 
Vogt berichtet aus der Praxis, während Doris Kurzhagen vom 
Bürger für Bürger in Kißlegg e. V. ein gelungenes Vereinsmodell 
vorstellt. Zum Abschluss zeigen Bürgermeister Peter Smigoc, 
Edgar Briemle und Christian Mayer unter Berücksichtigung der 
Bedeutung des bürgerschaftlichen Engagements Perspektiven 
der strukturellen Entwicklung auf – und eröffnen den Dialog.
Denn die Organisierte Nachbarschaftshilfe lebt vom Mitden-
ken, Mitgestalten und Mittragen. Ihre Zukunft entscheidet sich 
nicht allein in Strukturen, sondern im gemeinsamen Engage-
ment vor Ort. Lassen Sie uns miteinander ins Gespräch kom-
men. Lassen Sie uns dankbar auf das Gewachsene blicken 
– und mutig die nächsten Schritte bedenken.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Kleine Münzen – große Hilfe
Dollar, Yen und Pfund - was ist aus dem 
Urlaub übriggeblieben? Was schlummert 
bei Ihnen noch an D-Mark, Lire usw. in der 

Schublade? Sie können mehr aus dem Geld machen - helfen 
Sie benachteiligten Kindern aus der Region! 
Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und 
das ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in 
der Region Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt 
restliche Dollar, Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere 
Währungen, die nach dem Urlaub in noch so mancher Geld-
börse schlummern oder in irgendwelchen Schubladen ver-
schwinden. Auch nach der Einführung des Euros lohnt sich 
die Sammlung von ausländischer Währung noch. Natürlich 
sind auch Euro-Münzen und alte D-Mark herzlich willkommen
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bil-
dungs- und Entwicklungschancen.
Die Projekte:
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem 
Altkreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung 
z.B. durch musikalische Projekte
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotpro-
jekt „Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bo-
denseekreis
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten.
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern 
für strahlende Augen.
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg 
und Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in ei-
nem Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen!
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Etwas zum Nachdenken!

Gott ist nahe, wo die Menschen einander Liebe zeigen. 
Johann Heinrich Pestalozzi, 1746-1827
——————————————————————————-

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.   
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:  	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:  	 09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag: 	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Weltgebetstag aus Nigeria
In Afrika tragen ländliche Frauen 
schwere Lasten auf dem Kopf. Holz, 
Nahrung und Wasser. Auch Männer 
und Kinder tun das. Doch auf den 
Bildern, die ich in meinem Kopf ab-
gespeichert habe, sind es meistens 

Frauen. So ist es in diesem Jahr auch auf dem Bildmotiv des 
Weltgebetstags aus Nigeria zu sehen. Es zeigt vier Frauen, 
die hintereinander gehen. In sehr aufrechter Haltung, um mit 
dem Gewicht auf dem Kopf die Balance halten zu können. Den 
Blick gerade nach vorn gerichtet. So laufen sie kilometerweit. 
Die Übung und die Sicherheit, die sie dabei haben, beeindru-
cken. Es wirkt leicht, selbstverständlich. Vor allem wirken sie 
entschlossen, diesen Dienst für die Gemeinschaft leisten zu 
wollen. … In ihrem Weltgebetstagsgottesdienst werden uns 
die Frauen aus Nigeria von ihren anderen Lasten erzählen. Den 
unsichtbaren Lasten, die sie nicht am Ende der Wegstrecke 
„einfach“ abladen können. Wir hören von ihrer Armut und Be-
nachteiligung, von Gewalt und religiöser Verfolgung. Nichts, 
was sich aus einem Korb ausleeren lässt. Nichts, was mit 
Muskelkraft und viel Übung ausbalanciert werden kann. Für 
diese inneren Lasten braucht es eine andere Haltung. Eine 
innere Haltung, die es möglich macht, sich immer wieder neu 
aufrichten zu können. Die Kraft dafür schöpfen die Frauen aus 
ihrem tiefen Glauben. Sie vertrauen auf die Worte Jesu, der 
sie immer wieder neu einlädt: „Kommt! Bringt eure Last!“ 
(Matthäus 11). Eine Einladung, die ihnen hilft, das auszuhal-
ten, was sie aushalten müssen. Im Vertrauen auf Jesus, im 
Hören seiner Zusage: Du musst nicht stark sein. Komm mit 

deiner Schwäche, vertrau mir deine Last an und finde bei 
mir neue Kraft und innere Ruhe. … Und so gehen sie immer 
weiter, mit aufrechter Haltung, nach vorne schauend. Das 
beeindruckt mich.
Am Freitag, 6. März feiern wir in Bodnegg, Grünkraut, Wald-
burg und Vogt Weltgebetstag (s. Ankündigungen in den Amts-
blättern und auf unserer Homepage).
Friederike Meltzer
 
Wochenplan 
Freitag, 06. März
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Essen, Plaudern, Lachen. Bitte melden Sie 
sich bis mittwochs, 12.00 Uhr, im Ev. Pfarrhaus 
an.

18.30 Uhr	 Weltgebetstag im Pfarrstadel Grünkraut. Einsingen 
ab 18.00 Uhr

18.30 Uhr	 Weltgebetstag in der Kath. Kirche St. Magnus. 
Waldburg

19.00 Uhr	 Weltgebetstag im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 08. März. Okuli
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. Luk 9,62
10.00 Uhr	 Winterkirche und Elterncafé im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrer Jörg Boss
Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt. 
Montag, 09. März
18.00 Uhr	 Männerkreis im Ev. Gemeindesaal Atzenweiler 
Dienstag, 10. März
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com 

Mittwoch, 11. März
15.45 Uhr	 KonfiUnterricht, Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer 

Boss
19.00 Uhr	 Ev. Kirchengemeinderatssitzung im Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 15. März. Laetare
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so 
bleibt’s allein; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. 
Joh 12,24
10.00 Uhr	 Winterkirche mit Abendmahl im Ev. Gemein-

dehaus Vogt, Pfarrerin M. Kocher
Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.
 

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur persön-
lichen Einkehr und Andacht zugänglich.
 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de
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Freiwillige Feuerwehr Vogt

Jugendfeuerwehrübung
Die Jugendfeuerwehr Vogt sucht Dich!!
Du bist über 10 Jahre?
Dann hast Du alles was man braucht bei uns dabei zu sein.
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben herzlich willkommen.
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmännern und -frauen, 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft.
Schau einfach mal bei einer Übung am Feuerwehrhaus vorbei.

Mach mit bei der Feuerwehr!
Die nächste Jugendfeuerwehrübung findet

für die Gruppe 1
am Freitag, 06.03.2026 um 18:00 Uhr statt.

Freundliche Grüße
Rouven Negd, Jugendfeuerwehrwart

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Vogt e.V. lädt alle Mit-
glieder sowie Jugendrotkreuzler über 16 Jahre herzlich zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung ein.
Die Versammlung findet wie gewohnt in unserem Heim statt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Datum: Freitag, 27. März 2026
Ort: DRK-Heim Vogt
Beginn: 18:30 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totengedenken
3. Bericht der Vorsitzenden über das vergangene Vereinsjahr
4.  Bericht der Bereitschaftsleitung zu Einsätzen, Ausbildun-

gen und Aktivitäten
5.  Bericht des Jugendrotkreuzes über die Entwicklung und 

Projekte der Jugendarbeit
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht des Kassenprüfers
8. Feststellung der Jahresrechnung 2025
9. Entlastung des Vorstandes
10. Grußworte der Gäste
11. Ehrungen und Neuaufnahmen
12. Sonstiges
Wir bitten um eine Bestätigung zur Teilnahme bis zum 20.03 
via HiOrg oder durch eine kurze Mail an: vorstand@drk.vogt.de
Kameradschaftliche Grüße
Rico Schubert und Felician Hettich
1. und 2. Vorsitzender

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Blumen- und 
Gartenfreunde e.V.
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am
Samstag, 21. März um 14:30 Uhr
im Gasthaus Paradies in Vogt statt.

Tagesordnung:
01.  Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
02.  Gedenken der verstorbenen Mitglieder
03.   Auf Wunsch vorlesen des Protokolls der letzten Jahres-

hauptversammlung
04.  Bericht der Schriftführerin
05.  Bericht der Kassiererin
06.  Bericht der Revisoren
07. Entlastung der Vorstandschaft
08. Ehrungen für 10-, 25-, 40- und 50-jährige Mitgliedschaften
09. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Anträge und Wünsche bitte bis spätestens 14.03.2026 schrift-
lich bei der 1. Vorsitzenden einreichen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Euer Vorstandsteam 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Mitglieder, 
 am Mittwoch, 11.03.2026 ab 19 Uhr tagt der Gemeinderat 
im Rathaus.
Die Sitzung beginnt regulär mit der Fragestunde für die Öf-
fentlichkeit - eine gute Gelegenheit für alle, Anregungen und 
Fragen einzubringen.
Die Tagesordnung kann eine Woche vorher im Ratsinformati-
onssystem eingesehen werden.
Zur Vorbereitung treffen wir uns am Montag, 09.03.26 um 
19:30 Uhr im Adler. Wir freuen uns auf einen interessanten 
Austausch sowie Ideen und Anregungen zur Gemeinderats-
arbeit. Neue und bekannte Gesichter sind immer herzlich 
willkommen! 
Für alle Jugendlichen gibt es am Donnerstag, 19.03.26, 17 - 
18 Uhr, die Möglichkeit einer Jugendsprechstunde im Rat-
haus. Wenn ihr Fragen oder Ideen habt, nutzt diese gerne 
und sagt es weiter. Wir freuen uns natürlich auch, wenn ihr 
auf uns zukommt. 
Rückfragen gerne unter carmen.kremer@gruene-rv.de
 
Ihre/Eure Gemeinderätinnen Bündnis 90/ Die Grünen
Carmen Kremer, Elvira Birk, Katharina Axenfeld

Einladung zur Generalversammlung
Der Wanderverein Vogt e.V. lädt alle Mitglieder zur diesjährigen 
Generalversammlung ein.  
Wir treffen uns am 13.03.2026 um 19 Uhr im Gasthof Paradies 
in Vogt. Auf der Tagesordnung stehen:  
-  Begrüßung 
-  Totenehrung 
-  Bericht des Vorstands  
-  Kassenbericht und Entlastung  
-  Wahlen 
-  Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr 
-  Planung der kommenden Aktivitäten  
-  Anträge und Verschiedenes 
Alle Mitglieder sind eingeladen, aktiv teilzunehmen und die 
Zukunft unseres Vereins mitzugestalten. Auch interessierte 
Gäste sind willkommen. 
Mit freundlichen Grüßen  
Silke Stober. 1. Vorstand
Tilo Sandel 2. Vorstand 
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Schnorranten 2026 – Innenbezirk
Am vergangenen Samstag waren wir zu unserer ersten Schnor-
ranten-Runde unterwegs. 
Wir hoffen nun, dass wir wie geplant am kommenden Sams-
tag, 07. März 2026 mit unseren Gruppen durchs Dorf zum 
Schnorranten gehen können.
Wir werden die Straßen in Vogt, im Baugebiet Damooser-
weg-Küchel, Lukasweg, Holzwiese, Langacker, Knobelacker 
und Breitäcker, Wolfegger Straße, Tankstelle und Edeka so-
wie den Lange-Furt-Weg unsicher machen. Die von Ihnen 
gewohnten Zeiten werden wir versuchen einzuhalten. Evtl. 
Zeitverschiebungen bitten wir zu entschuldigen. 
Sollte uns das Wetter einen Strich durch unsere Schnorran-
tenpläne machen, haben wir vorsichtshalber schon einen Er-
satztermin parat. 
Ersatztermin: Samstag, 14. März 2026
Wir freuen uns sehr darauf, Ihnen musikalisch eine Freude be-
reiten zu dürfen und bedanken uns herzlich für Ihre freiwillige 
Spende. Diese trägt zur Deckung unserer Unkosten (Instru-
mente, Jugendausbildung, Noten usw.) bei! 
Ihre Musikkapelle Vogt

Generalversammlung am Freitag, 13. März 2026
Zu unserer ordentlichen Generalversammlung am Freitag, 
13.03.2026 um 19:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Vogt laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und alle Freun-
de der Musikkapelle Vogt herzlich ein!
TAGESORDNUNG:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Ehrung der verstorbenen Mitglieder
TOP 3 Bericht der Schriftführerin
TOP 4 Bericht des Kassiers
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer
TOP 6 Bericht Jugendarbeit/Jugenddirigentin
TOP 7  Fragen und Aussprachen zu den Berichten / Entlas-

tung
TOP 8 Neuwahlen
TOP 9 Wünsche und Anträge
Anträge sind spätestens eine Woche vor Durchführung der Ge-
neralversammlung schriftlich an die Vorstandschaft zu richten.
Zur Einleitung und zwischen den einzelnen Berichten unterhält 
Sie die Musikkapelle Vogt.
Bringen Sie Ihre Verbundenheit mit der Musikkapelle durch 
Ihren Besuch zum Ausdruck! Über eine rege und aktive Teil-
nahme würden wir uns freuen!
Ihr Musikverein Vogt

Fasnetsnachlese, 06.03.2026 
Wir laden alle Mitglieder und Helfer zu unser diesjährigen Fas-
netsnachlese am Freitag, 06.03.2026 um 19:30 Uhr im Flam-
menhof ein. Wir möchten gemeinsam auf die Fasnet 2026 
zurückblicken und eure ehrliche Meinung hören. Was lief gut? 
Wo gibt es Verbesserungsvorschläge?
.
Häsrückgabe
Nach der Fasnet steht auch wieder die Häsrückgabe an. 
Die Häsrückgabe findet am Donnerstag 19.03.2026 für 
Kinder von 16.15 Uhr – 17.00 Uhr und für Erwachsene von 
17.15 - 17.45 Uhr statt. Denkt aber schonmal an Folgendes:

-   Leihhäser von Erwachsenen müssen in der Reinigung ge-
reinigt werden. Erst mit Beleg der Reinigung können diese 
abgegeben werden

-   Kinderhäser können nur gewaschen und gebügelt abgege-
ben werden

-  Masken in einem ordentlichen Zustand abgeben (Tuch wa-
schen, Haare kämmen etc.)

-  Aus den Rupfensäcken die letzten Bonbon- und Heureste 
entfernen

Vielen Dank für eure Mithilfe.
Wer jetzt schon weiß, dass neue Hästeile (Heufresserkittel, 
Rupfensack, etc.) benötigt werden, kann dies schon an Anja 
Madlener entsprechend weitergeben.

Vorankündigung Radbörse 14. März 2026
Am Samstag 14. März ist es wieder soweit. Jeder der ein Rad 
verkaufen oder kaufen möchte ist herzlich willkommen. Zudem 
gibt es auch wieder Kuchen zum direkt essen oder mitnehmen.

Wanderung um Weißensberg am Sonntag, 08.03.2026
Wir beginnen unsere Wanderung in Schwatzen, gelangen am 
Golfplatz vorbei nach Rehlings und weiter an der Bahn entlang 
nach Weißensberg. Hier steigen wir hinauf zur Weißensberger 
Halde, um die hoffentlich großartige Aussicht zu genießen. 
Über Schlachters und Wildberg geht’s zurück zum Ausgangs-
punkt. Danach ist eine Einkehr vorgesehen. Auf viele Mitwan-
derer und Gäste freut sich Meike Würth, Tel. 07529 – 3905.
Abfahrt: 12.45  Uhr  Vogt, Rathausparkplatz
13.00  Uhr  Waldburg, Kiesparkplatz        
Gehzeit: ca. 2,5 - 3 Std.
Fahrstrecke: 26 km, einfach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
An alle Mitglieder
Der Vorstand des HGIV e. V. lädt seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag, 19. März 2026 um 19:30 
Uhr in den Gasthof Paradies, Ravensburger Str. 8, Vogt ein.
Tagesordnung:
1)   Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den 

1. Vorsitzenden
2)   Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Fest-

stellung der Beschlussfähigkeit
3)  Genehmigung der Tagesordnung
4)  Bericht des Vorstands
5)  Bericht des Kassiers
6)  Bericht der Kassenprüfer
7)  Aussprache über die Berichte
8)  Entlastung des Vorstands
9)  Neuwahlen Kassier und 1. Beisitzer
10) Verschiedenes
11) Schlusswort
Anträge an die Tagesordnung sind gem. § 12 der Satzung 
des HGIV bis eine Woche vor der Jahreshauptversammlung 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu richten.
Marc Euperle, 1. Vorsitzender
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Auswärtssieg unserer Sportpistolenmannschaft
Ende Februar trat unsere Sportpistolenmannschaft zum Run-
denwettkampf in der Kreisliga beim SV Schloß Zeil an. In einem 
spannenden und fairen Wettkampf konnte sich unsere Mann-
schaft mit einer geschlossenen Teamleistung durchsetzen und 
einen verdienten Auswärtssieg erringen.
Bester Schütze auf unserer Seite war Christoph Sonntag mit 
starken 265 Ringen, der sowohl in der Präzision als auch im 
Duell überzeugte. Ebenfalls eine sehr gute Leistung zeigte 
Bernd Pescheck, der mit 253 Ringen wichtige Punkte für 
das Mannschaftsergebnis beisteuerte. Peter Sonntag folgte 
dicht dahinter mit 250 Ringen und bestätigte die gute Form 
der Vogter Schützen.
Mit insgesamt 768 Ringen erreichte unsere Mannschaft ein 
solides Mannschaftsergebnis auswärts.
Die Heimmannschaft des SV Schloß Zeil zeigte ebenfalls gute 
Einzelleistungen, musste sich jedoch mit 750 Ringen knapp 
geschlagen geben. Besonders hervorzuheben ist dabei die 
faire und kameradschaftliche Atmosphäre während des ge-
samten Wettkampfs.
Mit diesem Erfolg sammelt unsere Sportpistolenmannschaft 
wichtige Punkte in diesem letzten Wettkampf in der Winter-
runde.
 Gut Schuss! 
Doris Sticher, Schriftführerin

EDEKA-Vereinskarte – weitere Karten im Schützenhaus 
erhältlich
Die erfolgreiche Übergabe des ersten Spendenschecks aus der 
EDEKA-Vereinskarten-Aktion hat gezeigt, wie viel mit kleinen 
Beiträgen im Alltag erreicht werden kann. Da die ersten Karten 
bereits vergriffen sind, haben wir gute Nachrichten für alle, die 
bisher noch keine Karte besitzen oder eine weitere benötigen: 
•  Ab sofort ist wieder Nachschub an Vereinskarten im Schüt-

zenhaus verfügbar und können dort zu unseren Öffnungszei-
ten (Dienstags und Freitags von 19:30 bis 23:00 Uhr, Sonn-
tags von 10:00 bis 12:30 Uhr) abgeholt werden.

Der Verein bedankt sich herzlich bei allen, die die Vereinskarte 
bereits regelmäßig nutzen, sowie bei EDEKA Spyrka für die 
kontinuierliche Unterstützung des Vereinslebens. Gemeinsam 
lässt sich mit jedem Einkauf ein wertvoller Beitrag leisten.
Gut Schuss! 
Doris Sticher, Schriftführerin

Neuer Getränkelieferant für die Vereinsgaststätte
Nach über 43 Jahren kontinuierlicher Zusammenarbeit wurde 
mit der bisherigen Brauerei Ott keine Basis für eine Fortset-
zung gefunden und so wurde der Vertrag schließlich beendet. 
Es wurden von der Vorstandschaft zahlreiche Verhandlungen 
mit diversen Brauereien geführt und wir freuen uns, dass wir 
schließlich mit der Brauerei Schäffler einen neuen, fairen 
Getränke-Partner gefunden haben.
Die bisherige Brauerei Ott (Schussenrieder) bestand jedoch 
trotz zäher Verhandlungen auf Rückgabe der „leihweise“ über-
lassenen alten Möbel und Gerätschaften. Bis zum 9. Januar 
gab es hier keine eindeutige Aussage, was alles ausgebaut 
und abgeholt werden soll. Letztlich betraf es die komplette 
Theke und das Kühlaggregat sowie diverse Möbel im Ju-
gendraum. So tat sich zu den umfangreichen Arbeiten beim 
Kabinenumbau der Gemeinde eine weitere Baustelle auf, die 
leider auch zur kurzfristigen Schließung der Vereinsgaststätte 
„Pizzeria da Franco“ führte.

Dass die Renovierungsarbeiten mit der Neugestaltung im 
Thekenbereich, dem neuen Personal-WC und dem Kühlagg-
regat nur knapp 3 Wochen dauerte sowie unser Vereinsbüro 
mit Kassenraum in neuem Glanz erstrahlt haben wir vor allem 
der großzügigen und tatkräftigen Unterstützung der nachste-
henden Handwerksfirmen und deren Mitarbeiter zu verdanken. 
Ein besonderer Dank geht hierbei an „Die Heimwerker“ To-
bias Roth (Fa. Heim, Baindt) und e73-elektrotechnik, Herbert 
Hirschbühler sowie an Steinmetz Maucher, Schäffler Bräu, 
Amann’s Möbel-Stadel, HDO GmbH, Fensterbau Buemann, 
Hörmann Kälte- u. Klimatechnik sowie Heizung-Sanitär Karl 
Scharpf.

SV Vogt – TSG Ailingen  0:5 (0:1)
Eine herbe und am Ende deutliche Niederlage mussten die 
Vogter im ersten Heimspiel nach der Winterpause einstecken. 
Die Gäste hatten sich gut auf das Vogter klein-klein-Spiel ein-
gestellt und so taten sich die Vogter schwer im Spiel nach vor-
ne. Dennoch hatte die erste gute Torchance Julian Wucher in 
der 7. Minute, doch der Schuss ging knapp über die Querlatte. 
Nach einer ersten vergegebenen Torchance knapp vorbei war 
es in der 16. Minute David Eberhardt, der einen Abpraller im 
Strafraum zum 0:1 nutzte. Kurz danach hatte Yannic Huber 
Pech, sein guter Schuss prallte von der Unterkante der Latte 
ab. Es blieb weiter ein offenes Spiel, doch die Angriffsbemü-
hungen der Vogter blieben unvollendet und viele kleine Feh-
ler machten es den Gästen leicht zu verteidigen. Nach dem 
Wechsel wurden die Vogter etwas zwingender, doch ein sehr 
guter Schuss von Huber wurde von einem Verteidiger noch 
von der Torlinie gekratzt und ein guter Schuss von Julian Wu-
cher kam wieder etwas zu ungenau aufs Tor. In diese gute 
Phase der Vogter nutzten die Gäste einen schnellen Gegen-
angriff zum 0:2 (68.), wiederum Eberhardt war hier treffsicher. 
Nun mussten die Vogter noch mehr riskieren und versuchten 
alles, wenigstens den Anschluss zu erzielen, doch auch ein 
sehr guter Schuss von Manne Kraus in der 73. Minute brachte 
nichts ein, Torhüter Rentel parierte hier sehenswert. Die Vogter 
standen hoch und die Gäste nutzten in den letzten 10 Minu-
ten den Platz gnadenlos aus, so ging in der 81. Minute Avci 
außen durch und passte in die Mitte auf den migelaufenen 
Kohler, der freie Schussbahn hatte. In den letzten 5 Minuten 
konnten die Gäste zwei weitere Kontertore durch Eberhardt 
und Chavoshi erzielen und schraubten damit das Ergebnis 
auf den 5:0-Endstand hoch. Nun gilt es für die Vogter, sich 
möglichst schnell zu berappeln, um im nächsten Spiel beim 
FV Ravensburg II sich die Punkte zu holen.
 
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Marcel Glaser, Nico Fässler, 
Manuel Romer, Patrick Döberl, Fabian Elshani, Elias Elshani, 
Nikola Brankovic, Yannic Huber, Manfred Kraus sowie Sergen 
Leyla (ab 51. für F. Elshani), Dominik Maier (ab 72. für Bran-
kovic), Luis Heilig (ab 72. für Döberl, Joshua Blum (ab 77. für 
Kraus) und Ekrem Mjekici (ab 88. für E. Elshani)

SV Vogt II – TSG Ailingen III  1:0 (0:0)
Die zweite Mannschaft konnte im Spiel gegen die dritte der 
TSG Ailingen knapp mit 1:0 gewinnen. Die Anfangsphase 
war ausgeglichen mit leichten Feldvorteilen für die Vogter, 
die Torabschlüsse waren hier jedoch zu schwach oder un-
genau, um Torhüter Wohlleben ins Schwitzen zu bringen und 
endlich mal ein guter Abschluss von Julian Seidel in der 27. 
Minute paríerte der Torhüter. Mit einem 0:0 ging es in die Pau-
se. Nach dem Seitenwechsel wurden die Angriffe der Vogter 
etwas zwingender und in der 51. Minute wurde Erik Fässler 
im Strafraum gefällt, den fälligen Elfmeter verwandelte Julian 
Seidel unhaltbar zum 1:0. Die nächste gute Chance vergab 
Milian Moll knapp übers Tor. Kurz danach prallte Eric Heister 
mit einem Gegenspieler zusammen, der Ailinger Spieler erlitt 
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eine schwere Verletzung im Stirnbereich und musste mit dem 
Krankenwagen abtransportiert werden, dem Spieler wünschen 
wir gute und rasche Genesung. Als das Spiel nach der langen 
Verletzungspause fortgesetzt wurde blieb es weiter bei der 
knappen Führung der Vogter, die bis zum Schlusspfiff hielt.
Torschütze: 
Julian Seidel
Es spielten:
Jonathan Schröttle, Eric Heister, Erik Fässler, Heiko Rilling, 
Julian Seidel, Kevin Hausmann, Milian Moll, Daniel Schele, 
Maurizio D’Elia, Tom Neubauer, Gunnar Trommer, sowie Paul 
Mayer, Domenik Sauter, Juan Camilo Martinez Montoya, Ma-
nuel Schröder und Metehan Yilmaz
 
So geht’s weiter:
Donnerstag, 05.03.26, 19.00 Uhr: Nachholspiel SV Vogt II – 
SV Bergatreute II
Sonntag, 08.03.26, 15.00 Uhr: FV Ravensburg II – SV Vogt, 
Zweite Mannschaft spielfrei
Sonntag, 15.03.26, 12.45/15.00 Uhr: SV Vogt – SV Weingarten
Sonntag, 22.03.26,
12.45 Uhr: SV Kressbronn II – SV Vogt II
15.00 Uhr: TSV Eschach – SV Vogt
Sonntag, 29.03.26, 12.45/15.00 Uhr: SV Vogt – FC Dostluk 
Friedrichshafen

Delegiertenversammlung Sportclub Vogt
Wir laden herzlich alle Mitglieder zur Delegiertenversamm-
lung des SC VOGT e.V. am Montag 23.03.2026 um 19:30 
Uhr in den Gasthof Paradies ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Rückblick durch den 1. Vorsitzenden
2.  Kurzberichte aus den Abteilungen
 Volleyball
 Leichtathletik
 Ringen
 Turnen
 Tischtennis
 Langlauf
 Schutzbeauftragte
3. Kassenbericht   
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Vorstandschaft und der Beigeordneten
7. Vorstellung der Kandidaten und Wahlen des Vorstandes 
8.  Wahlen der Beigeordneten und Bestätigung der Abtei-

lungsleiter(Innen)
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 15.03.2026 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Andreas Sonntag (Email: 1.vorstand@sc-vogt.
de) einzureichen. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilneh-
merschaft.

Abteilung Turnen
Neues Führungsteam im SC in der Abteilung Turnen 
Die Abteilung Turnen im Sport Club Vogt wurde nun seit un-
glaublichen 38 Jahren von Uschi Riegger als Abteilungsleitung 
geführt. Ihr Engagement und ihre Lebensleitung für den SC 
sind Beispiellos. Mit viel Herzblut, Professionalität und einem 
unermüdlichen Antrieb war sie stets die erste Anlaufstelle in 
der Abteilung Turnen. Ihrem Einsatz ist es mit zu verdanken, 
dass Vogt im Bereich Turnen ein solch breit gefächertes Sport-
angebot für die ganze Familie zu bieten hat. Am Dienstag, den 
24.02.26 bei der Jahreshauptversammlung der Abteilung Tur-
nen war es dann nun endlich soweit und im Gasthaus Bio Adler 

in Vogt wurde die Führungsriege an Nina Merk als Vorsitzende 
der Abteilung Turnen und Sylvia Wachter als Stellvertretende 
Vorsitzende abgegeben. Im entspannten Ambiente mit vie-
len geladenen Mitglieder der Abteilung konnte Uschi Rieg-
ger einen voll gepackten Koffer mit Ihren „Schätzen (in Form 
der Übungsleiter*innen)“ an Frau Merk übergeben. Sie wird 
ab jetzt die Ansprechpartnerin für alle Belange der Abteilung 
Turnen sein. Im Namen des gesamten Sport Clubs freuen wir 
uns das neue Führungsteam willkommen heißen zu können. 
Ehrungen konnten in diesem so angenehmen Rahmen auch 
noch vom Fachverband Turnen (STB) vorgenommen werden. 
Margret Sauter ist in verschieden Ämtern schon jahrelang im 
SC Vogt tätig. Seit Februar 2018 ist sie als Kassiererin in der 
Turnabteilung gewählt. Sie ist eine sehr engagierte und äu-
ßerst gewissenhafte Kassiererin. Viele Belege und Rechnun-
gen gehen über ihren Schreibtisch, alles wird umgehend und 
schnell erledigt.  Für diese jahrelange verantwortungsvolle Tä-
tigkeit erhielt sie die Ehrennadel in Bronze. Andreas Sonntag, 
unser 1. Vorsitzender vom SC VOGT wurde in der Funktion 
als Übungsleiter der „Männer Fitness & Freizeit“ mit der Eh-
rennadel in Silber geehrt. Andreas ist seit 2006 Übungsleiter 
bei unserer Männer Freizeit Gruppe. Sie trainieren jede Wo-
che als Breitensportgruppe in der Halle, machen im Sommer 
Radausfahrten und zusätzlich noch Nordic-Walking Touren. 
Außerdem ist er noch Abteilungsleiter Langlauf und mit gro-
ßem Engagement im Kinder- und Jugendbereich weit über 
die Grenzen von Baden-Württemberg hinaus tätig. Er ist ein 
Hans-Dampf auf allen Ebenen des organisierten Sports. Uschi 
Riegger wurde, wie die anderen zuvor, von Susi Diem (Ver-
treterin vom Turngau Oberschwaben) die Ehrennadel in Gold 
überreicht. Die höchste Auszeichnung und große Anerkennung 
für verdienstvolle, langjährige und ehrenamtliche Tätigkeiten 
sowie  herausragendes sportliches Engagement. Anne Hel-
lenthal Bilder: Anne Hellenthal
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Heimsiege für Herren I, Herren II und Jungen IV
4 Siege, 1 Unentschieden und auch Niederlagen am Samstag:

Herren Bezirksliga:  
SC Vogt I  -  SG TT Blitzenreute-Wolpertswende I 9:5
Mit einer starken Leistung gegen den Tabellenachten hat die 
Erste nun wohl endgültig den Klassenerhalt geschafft. Mit nun 
18:14 Punkten auf Platz 5 steht man trotz des Weggangs der 
letztjährigen Nummer 1 Flo Magdalenc nach Baindt in die Lan-
desliga besser da als letzte Saison mit am Ende 15:17 Punkten 
auf Platz 6. Zum Spielverlauf gegen die abstiegsgefährdeten 
Gäste: In den Doppeln punkteten Meinrad/Lovis in 4 Sätzen 
sowie Kaleb/Lukas in 5 Sätzen zur wichtigen 2:1-Führung. Im 
vorderen Paarkreuz waren die Gäste mit Schillinger und Oster-
rieder, beide TTR > 1700, besser besetzt; hier gelang Daniel 
Edel ein wichtiges Break gegen die Nr. 2 der Gäste. Vogt war 
aber ab Position 3 etwas besser und vor allem in der Breite 
ausgeglichener besetzt und durch je 3 Einzelpunkte im mitt-
leren und hinteren Paarkreuz stand nach 3 1/2 Stunden der 
Heimsieg fest. In den Einzeln spielten: Meinrad Würzer (0:2), 
Daniel Edel (1:1), Lovis Monat (2:0), Kaleb Fritz (1:1), Lukas 
Weissenhorn (2:0), Ben Zücker (1:0).

Herren Bezirksklasse Allgäu:  
SC Vogt II  -  TTC Wangen II 9:4
Mit einem Sieg gegen den nicht in Bestbesetzung angetrete-
nen Tabellen-Nachbarn konnte die Vogter Zweite ihren vierten 
Tabellenplatz verteidigen. Beim Gastgeber fehlte der erkrank-
te Martin Edel, während bei Wangen gleich 3 Stammspieler 
fehlten. Auch dank der Unterstützung der Zuschauer konnten 
fast alle knappen Partien, darunter alle drei Fünfsatz-Spiele, 
gewonnen werden. Zu Beginn siegten Sven/Fabian mit 11:9 
im Entscheidungssatz sowie das 3-er-Doppel Timo/Patrick 
zur 2:1-Führung aus den Eingangsdoppeln. Im vorderen Paar-
kreuz konnten Kai und Marco die Abwehrwand Karl Vochezer 
nicht knacken, aber gegen die Nr. 2 KP Frantz konnten sich 
beide durchsetzen (Kai in 4 Sätzen, Marco mit 11:9 im Ent-
scheidungssatz). Im mittleren Paarkreuz trumpften Sven und 
Fabian auf und holten alle 4 Einzel gegen Harnoss und Ast.
Ergebniszusammenfassung: Kai Zücker (1:1), Marco Kerner 
(1:1), Sven Schüring (2:0), Marco Kerner (2:0), Timo Schmid-
berger (1:0), Patrick Zboron (0:1).

Jungen Kreisliga B Allgäu:  SC Vogt IV  -  SV Weiler I 8:2
Gegen das Tabellenschlusslicht blieben Überraschungen aus. 
Es punkteten das Doppel Jakob/Luca (1:0), sowie in den Ein-
zeln Jakob Schüring (3:0), Luca Harsch (2:0), Bartu Tosun 
(1:1), Tim Bopp (1:1).

Ergebnis vom Donnerstag Abend:  Jungen Kreisliga B All-
gäu:  SG Christazhofen I  -  SC Vogt IV 7:3
Beim Tabellenersten Christazhofen am Donnerstag war eine 
Umstellung der Doppel nicht erfolgreich, denn sowohl Jakob/
Bartu als auch Luca/Tim verloren im Entscheidungssatz. In den 
Einzeln (je ein Einzelsieg von Jakob, Luca und Tim) konnte das 
Match nicht mehr gedreht werden.

Jungen Kreisliga A Allgäu: 
SC Vogt III - TSG Lindau-Zech II 3:7
Nach einem Fehlstart in den Doppeln (Niederlagen für Paul/
Moritz E. und Max/Jakob E.) lief es auch in den Einzeln nicht 
optimal; es spielten: Paul Christoph (1:1), Moritz Eisele (0:2), 
Max Wu (2:0), Jakob Eisele (0:2).

Jungen Bezirksliga: TSG Ailingen I - SC Vogt II  5:5
Beim Tabellendritten musste sich man mit einem Remis zu-
frieden geben, u.a. weil zwei Fünfsatzspiele verloren wurden.
Es spielten: Felix/Steffen (0:1), Batuhan/Janik (1:0); Felix Rein-
hardt (1:1), Steffen Grusser (0:2), Batuhan Tosun (2:0), Janik 
Ast (1:1).

außerdem: :
beim Freundschaftsspiel unserer U12 gegen Weingarten spiel-
ten das Doppel Paul Bopp/Ben Wiedernmann (1:0) und in 
den Einzeln Paul Bopp (1:2), Ben Wiedenmann (1:2), Emilian 
Schupp (1:2) und Hans Gathof 1:2); das Ergebnis von 5:8 war 
nebensächlich; es ging darum; Erfahrungen am Tisch und auch 
als Zählschiedsrichter zu sammeln.

Vorschau: am Donnerstag, den 5.3. erwarten die Herren II 
den Tabellenzweiten der Bezirksklasse, die SG Christazhofen; 
Spielbeginn in der Sirgensteinhalle ist 20:10 Uhr.

Kurz und knapp: Die Ergebnisse vom Wochenende
weibliche B-Jugend: HCL Vogt - HSG FN-Fischbach  18:34
Männer: HSG Oberstaufen-Lindenberg - HCL Vogt  25:30
gemischte D-Jugend: 
TV Weingarten Handball 2 - HCL Vogt  32:26
weibliche D-Jugend: 
TV Weingarten Handball 2 - HCL Vogt  10:24
männliche C-Jugend: TSG Ailingen – HCL Vogt  27:14
Frauen: TV Weingarten Handball - HCL Vogt  30:20
Die gemischte F3-Jugend absolvierte vergangenen Samstag 
erfolgreich ihren Spieltag in Ravensburg. Die weibliche sowie 
die gemischte E1-Jugend bestritten ebenfalls Samstag ihren 
Heimspieltag in Vogt. Sonntag stellte die gemischte E2-Ju-
gend ihr Können in Laupheim unter Beweis.

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Heimspiele
Samstag, 07.03.2026
10:00 Uhr: gemischte F1-Jugend: Spieltag in Vogt
13:00 Uhr: gemischte F2-Jugend: Spieltag in Vogt
16:00 Uhr: weibliche B-Jugend: HCL Vogt - MTG Wangen 2
Auswärtsspiele 
Sonntag, 08.03.2026
12:30 Uhr: weibliche D-Jugend: TG Biberach 2 - HCL Vogt

Spielbericht gF3-Jugend: Spieltag in Ravensburg
Beim F3-Spieltag in Ravensburg waren wir mit zehn motivier-
ten Kindern am Start, und von Beginn an war spürbar, wie viel 
Freude alle an diesem Tag hatten. Der ungewohnte Spielplan – 
mit zwei Handballspielen mehr als sonst – forderte die Kinder 
besonders, sodass am Ende alle merklich platt waren. Bis zum 
Schluss wurde aber gekämpft und alle haben alles gegeben! 



Nr. 10 vom 05. März 2026	 15� Mitteilungsblatt Vogt

Neben dem Parkour absolvierten die Kinder zweimal Aufset-
zerhandball sowie vier Spiele im 4+1-Format. Gerade gegen 
Ende war die Anstrengung deutlich zu spüren, doch die Mann-
schaft meisterte den gesamten Spieltag mit großem Einsatz 
und starkem Teamgeist. 
Sportlich war eine klare Entwicklung zu erkennen. Das Spiel 
nach vorne funktionierte deutlich besser als zuletzt. Die Kinder 
spielten mutiger, bewegten sich in die freien Räume und such-
ten den Abschluss. Die Torabschlüsse klappten am Spieltag 
richtig gut und wurden immer wieder mit schönen Treffern be-
lohnt. Im Abwehrverhalten waren die Spielerinnen und Spieler 
häufig noch zu spät in der eigenen Hälfte oder nicht nah ge-
nug am Gegenspieler. Daran werden wir in den kommenden 
Trainings weiter arbeiten. 
Insgesamt war es ein rundum gelungener Spieltag mit viel 
Einsatz, sichtbarer Entwicklung und einer tollen Mannschafts-
leistung. 

Es spielten: Moritz, Marty, Alina, Jonah, Eleni, Samuel, Ben, 
Levi, Maja und Naomi

Spielbericht wE1-Jugend: Heimspieltag in Vogt
Am 28. Februar 2026 stand für unsere wE1-Jugend der Heim-
spieltag in Vogt an. Um 10 Uhr ging es zunächst mit den Ko-
ordinationsübungen los, die die Mädels wieder konzentriert 
und erfolgreich absolvierten – auch wenn ihr Fokus natürlich 
ganz klar auf den anschließenden Spielen lag.
In der Rückrunde durften die Spielerinnen erstmals vor heimi-
scher Kulisse auf dem großen Feld im 6+1 antreten. Im ersten 
Spiel gegen den TSZ Lindenberg verlief der Start noch etwas 
holprig. Die Nervosität war deutlich zu spüren, doch letztlich 
setzten sich die Vogter Mädels ungefährdet mit 9:5 durch. 
Dem Trainergespann Pilz und Kugel war klar, dass noch nicht 
alles rund lief, und so wurden nach dem Spiel die Fehler und 
Verbesserungspotenziale gemeinsam besprochen. Die Mann-
schaft nahm die Hinweise sehr gut auf und wollte es im zwei-
ten Spiel unbedingt besser machen.
Im anschließenden Spiel gegen die MTG Wangen zeigte sich 
von Beginn an ein deutlich verbessertes Auftreten. Die Mädels 
verteidigten aufmerksam, setzten die besprochenen Punkte 
hervorragend um und gestalteten ihr Angriffsspiel deutlich 
breiter, wodurch viele schöne und leichte Tore erzielt werden 
konnten. Das zweite – und spielerisch noch überzeugende-
re – Spiel ging somit verdient mit 17:10 an die gut aufgelegte 
Mannschaft aus Vogt. Den umjubelten Schlusstreffer erzielte 
Mara Bernhard in der letzten Spielsekunde.
Am Ende lässt sich festhalten: Der Teamgeist und der Zusam-
menhalt dieser Mannschaft sind beeindruckend, und es macht 
große Freude, die Mädels von der Seitenlinie aus zu begleiten 
und zu unterstützen.

Es spielten: Lina Schupp, Dana Leuter, Robin Braun, Leonie 
Braun, Mia Satar, Pia Hellenthal, Senta Schuster, Mara Bern-
hard, Yaren Karaaslan und Eleni Vogler.

Weibliche C-Jugend freut sich über die Meisterschaft!
Ende gut - alles gut! Die weibliche C-Jugend des HCL 
Vogt freut sich über den Meisterstitel in der Bezirksklasse 
(Staffel 2). Nachdem die Mädels ihre Chance die Meisterschaft 
gegen den SV Tannau frühzeitig klarzumachen vergeben hat-
ten, konnten sie ihr letztes Auswärtsspiel gegen Hohenems 
gewinnen. Mit Schützenhilfe von Handball Bregenz, die gegen 
die kurzzeitig erstplatzierten Tannauer am vergangenen Wo-
chenende gewonnen haben, steht der HCL Vogt bereits jetzt, 
vor Ablauf aller Rundenspiele, als Meister fest!

Herzlichen Glückwunsch, Mädels! Ihr könnt stolz auf Euch 
sein – Euer Verein und die gesamte HCL-Familie sind es 
auch!

Spielbericht Damen:
TV Weingarten Handball - HCL Vogt: � 30:20 (12:6)
Am vergangenen Samstag machte sich unsere Damenman-
schaft auf um vielleicht endlich den ersten Auswärtssieg zu 
holen. Der Gegner der TV Weingarten ist zwar zwar, als Lan-
desligaabsteiger, der klare Favorit aber so richtig läuft es bei 
ihm auch nicht denn sie standen punktgleich mit Vogt. Lei-
der waren die Voraussetzungen nicht sehr gut , denn einige 
Spielerinnen waren verhindert und Tina Schmid hat sich  beim 
Training am Tag zuvor auch noch schwer verletzt. So ging es 
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mit nur 2 Auswechselspielerinnen auf der Bank in die erste 
Halbzeit . Die Gegnerinnen hatten ganz andere Sorgen , denn 
ihr Kader ist so groß dass vor dem Spiel noch überlegt wurde 
wer denn jetzt nicht mitspielen darf.  
Aber unsere Damen waren in der Abwehr von Anfang an hell 
wach und konnten das Spiel der TV Damen gut unterbrechen. 
So hatte Weingarten bis zur 11 Minute erst 1 Tor erzielt. Die 
Vogter lagen zwar in Führung hatten ab der 15 Minute einige 
Unaufmerksamkeiten und auch in der Folge noch 2   7 Meter 
Strafwürde nicht verwandelt. So ging es mit 12:6 in die Pause. 
Die Moral der Manschaft war immer noch gut und man hielt 
mit so gut es ging, letzendlich ging unseren Mädels aber 
dann doch etwas die Kraft aus und es konnte halt nicht von 
der Bank ausgewechselt werden. Aber sie kämpften bis zum 
Schluss und so konnten kurz vor Schluss innnerhalb einer 
Minute noch 3 Tore erziehlt werden. Das Spiel endete dann 
30:20 für Weingarten. 
Jetzt geht es in 14 Tagen zu letzten Auswärtspiel nach Lud-
wigsfeld. 
Für Vogt spielten: Vanessa Lein (Tor), Jenny Pilz 7, Luna Baur 
2, Hanah Sonntag, Pia Heilig 6, Anaelle Wellman , Lisa Braun 
3 , Lucy Wiest 1, Lea Kugel 1

Handballcamp geht in die fünfte Runde - jetzt anmelden 
und dabei sein!
Mitte Mai steht wieder das größte sportliche Event des Jahres 
für den HCL Vogt an, auf das sich ALLE Kids im Verein, von 
den Minis bis zur B-Jugend freuen dürfen. Vier Tage Handball, 
Trainingseinheiten, Mannschaftssport, Teamgeist, Fitness, 
Vereinsleben und vor allem gemeinsam Spaß haben steht auf 
dem Programm!
Vom 14. Mai – 17. Mai 2026 findet das 5. Handballcamp 
des HCL Vogt in der Allgäutorhalle statt.
Am Donnerstag, den 14. Mai machen die Spieler/-innen der 
Minis und F-Jugend den Anfang und verbringen wieder ei-
nen Tag voller Handball, Spiel und Spaß in der Allgäutorhalle.
Von Freitag bis Sonntag, 15. – 17 Mai sind dann die Spie-
ler/-innen der Jugendmannschaften E- bis B-Jugend dran. Es 
warten wieder vielseitige Trainingseinheiten, Fitnessübungen, 
Mannschaftsspiele, Turnier und ein buntes Rahmenprogramm 
auf die sportbegeisterten Kids. In diesem Jahr wird der HCL 
Vogt erstmals von der Handballschule Baden (Partner der 
Rhein-Neckar-Löwen) unterstützt. Externe, qualifizierte und 
lizenzierte Trainer/-innen der Handballschule Baden werden 
an den Camp-Tagen verschiedene Trainingseinheiten abhal-
ten und in Absprache mit dem HCL Vogt für das sportliche 
Programm sorgen. (Nähere Informationen zur Handballschule 
Baden unter: www.handballschule-baden.de)
Die Anmeldung zum Handballcamp ist ab sofort möglich und 
läuft noch bis Sonntag, den 15. März 2026. Also schnell an-
melden und dabei sein. Entsprechende Infos und den Link 
zum Anmeldeformular erhaltet Ihr von Euren Trainern/-innen 
über die WhatsApp-Eltern- und/oder Spielergruppen, auf der 
HCL-Homepage unter www.hcl-vogt.de oder direkt hier unter 
folgenden QR-Codes:

Natürlich sorgt der HCL an allen Camp-Tagen für die entspre-
chende Verpflegung.
Der HCL freut sich auf ein tolles Handballcamp 2026 und auf 
viele Teilnehmer/-innen!
Das 5. Vogter Handballcamp wird unterstützt von RAFI 
GmbH & Co. KG, der Kreissparkasse Ravensburg, Mine-
ralbrunnen Krumbach GmbH und Hof Marktanner.

Trainersuche beim HCL!
Noch immer werden beim HCL Vogt für die kommende Saison 
ab April/Mai dringend Trainer/-innen für zahlreiche Kinder- und 
Jugendmannschaften benötigt. 

Die Jungs der gemischten D-Jugend brauchen unbedingt ein 
zuverlässiges Trainerteam, da sie bereits vergangene Saison 
ohne festen Trainer durchstehen mussten.
Für die männliche C-Jugend und die weibliche B-Jugend 
stehen mit Felix Hecht (mC-Jugend) und Peter Wegmann 
(wB-Jugend) die Haupttrainer der beiden Mannschaften be-
reits fest. Für beide Teams braucht es aber auch hier dringend 
Unterstützung.
Auch für das Trainerteam der gemischten E-Jugend werden 
dringend noch 2-3 Personen benötigt, um in der kommen-
den Saison für die Jungs und Mädels wie gewohnt Training 
anbieten zu können.
Eigene Handballerfahrung oder Trainervorkenntnisse sind nicht 
unbedingt erforderlich. Spaß am Mannschaftssport und Be-
wegung, Begeisterung für Handball und die Bereitschaft sich 
ein paar Trainer-Skills anzueignen, reichen oft schon aus, um 
einen wertvollen Beitrag zu unserem Trainerteam und für die 
Kinder und Jugendlichen unseres Vereins zu leisten. Es muss 
nicht allein eine Mannschaft übernommen werden und schon 
die Bereitschaft, sich einmal wöchentlich am Trainingsbetrieb 
zu beteiligen, würde dem Verein bereits weiterhelfen, da der 
HCL dringend auf Unterstützung angewiesen ist, um in der 
kommenden Saison für alle Mannschaften den gewohnten 
Trainings- und Spielbetrieb aufrechterhalten zu können.
Bei Interesse einfach schreiben an info@hcl-vogt.de, telefo-
nisch melden bei Ann-Kathrin Glosse (01522/8404324) oder 
Isabel Braun (0170/9948697) oder sprecht uns gerne in der 
Halle direkt an. Wir brauchen dringend Eure Hilfe und zählen 
auf Euch!
Das HCL-Präsidium

Freitagabend Singkreis 6.3. - Sonntagnachmittag 3 Stun-
den Yogaseminar 8.3. - neuer Yogakurs Mittwoch 11.3.
Spiritueller Singkreis am 6.3.26 um 19:00
Wir singen Lieder und Mantras der Kraft und Lebensfreude 
aus der Yoga-Tradition und aus anderen Kulturen. Kirtan, das 
gemeinsame Singen, ist eine traditionelle Form von Bhak-
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ti Yoga. Es verbindet uns miteinander und lässt das Herz in 
Fröhlichkeit voller Leichtigkeit schwingen.
Musikalische Kenntnisse oder eine geübte Stimme sind zwar 
schön, aber keine Voraussetzung zur Teilnahme.  Der Gesang 
wird mit Gitarre oder Harmonium und Trommel begleitet.
Da wir auf Kissen auf den Yogamatten sitzen, empfiehlt es 
sich, bequeme Kleidung zu tragen. Sitzkissen und Matten 
sind vorhanden - auch Hocker und Stühle für die, die lieber 
so Platz nehmen.
Ort: Ananda Dham Yoga Praxis, Tannerstr. 31, Vogt
Leitung: Dagmar + Bernd Auerbach und Tanja Sipple
Anmeldung: yoganetzwerk@me.com oder 0170 6658462 
-  Bitte bis 6.3. um 13:00!
Spende: 6€ oder mehr für „Ärzte ohne Grenzen“
Mitbringen: Getränk in verschließbarer Flasche und eventuell 
dein Musikinstrument.
Sonntagnachmittag 8.3. von 14:30 - 17:30
Frische und Erholung mit YOGA + KLANG
An diesem Nachmittag wirst du sanfte und fließende Asanas 
mit Atem- und Wahrnehmungs-Konzentration ausführen. 
Wohltuende Atemtechniken und Übungen zur verfeinerten 
Achtsamkeit ermöglichen dir mit neutralem Gewahr- Werden 
im Hier und Jetzt zu verweilen. Zusammen mit Entspannungs-
techniken werden hierdurch Unruhe, Erschöpfung und Stress 
beseitigt und der Energielevel erhöht. 
Die Schwingungen der obertonreichen Klangschalen wirken 
zusätzlich tief entspannend und vitalisierend. Die Selbsthei-
lungskräfte werden angeregt. So gestärkt mit innerer Ruhe und 
geistiger Klarheit wirst du dich erfrischt und freudvoll fühlen.
Leitung: Dagmar Auerbach 
Ort: Ananda Dham Yoga Praxis, Tannerstr. 31, Vogt
Gebühr: 30,-€
Anmeldung:  yoganetzwerk@me.com, Fragen: 0170 6658462 
Neuer Yogakurs mit 8 Terminen ab 11.3.
Mittwoch 19:45 bis 21:15
Hatha Yoga der Achtsamkeit 
Mit zunehmender Flexibilität liegt der Fokus auf der Stärkung 
von Muskulatur und  Bindegewebe. Ausgleichende und an-
regende Atemübungen erhöhen das Atemvolumen und den 
Stoffwechselaustausch. Mit wachsender Achtsamkeit und 
Klarheit kann das Leben positiv und spirituell aus der inneren 
Kraftquelle heraus gestaltet werden. 
Die Kursinhalte - Asanas, Pranayama, Mudra, Bandha, Man-
tra, Klangschalen, Visualisierung, Yoga Nidra - werden auf 
die Voraussetzungen und Bedürfnisse der Teilnehmer ab-
gestimmt. Bei passenden Witterungsverhältnissen können 
Übungen auch im Garten durchgeführt werden.
Der Kurs ist von der Zentralen Prüfstelle der Krankenkassen 
zertifiziert und wird im Rahmen der Prävention bezuschusst.
Leitung: Dagmar Auerbach 
Auf der Basis fundierter Ausbildungen, vielzähliger Fortbil-
dungen und Ashram-Aufenthalte im In- und Ausland sowie 
reicher Lebenserfahrung leitet sie ihre Ananda Dham Yoga 
Praxis in Vogt.   Als zertifizierte Yogalehrerin der Bihar School 
of Yoga (1992),  Dipl. Montessori-Therapeutin (1998) und Pe-
ter Hess®-Klangmassagepraktikerin (2019) begleitet sie Men-
schen voller Begeisterung, Liebe und Kreativität kompetent 
und einfühlsam auf ihrem Weg.
Anmeldung: yoganetzwerk@me.com, Fragen: 0170 6658462 .

 
 

 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

  
 
 

 
 

Stellenanzeigen 
Wir suchen Dich für unser Bauhof-Team:
Mitarbeiter Bauhof/Wasserversorgung 
(m/w/d)
100 % | unbefristet | TVöD | ab sofort
Alle Infos auf www.schlier.de/karriere 
oder per QR-Code:

Landratsamt Ravensburg
Wanderausstellung im Landratsamt Ravensburg: „In-
tegration im Landkreis Ravensburg - Geschichte der 
Vielfalt“  
Kreis Ravensburg - Was geht in einem Menschen vor, der alles 
Vertraute zurücklässt, um in einem neuen Land neu anzufan-
gen? Vom 11. bis zum 24. März 2026 gibt die Wanderausstel-
lung „Integration im Landkreis Ravensburg – Geschichte der 
Vielfalt“ im Foyer des Bürgerbüros im Landratsamt Ravens-
burg darauf eine Antwort: Sie gibt der Statistik ein Herz und 
den Zahlen ein Gesicht. In der Ausstellung geht es nicht um 
trockene Statistiken oder politische Debatten, sondern um 
das Wesentliche: den Menschen. In großformatigen Porträts 
und sehr persönlichen Erzählungen teilen die Protagonistinnen 
und Protagonisten ihre ganz eigenen Wege. Sie berichten von 
den Hürden des Neuanfangs, von zerbrochenen Träumen und 
neuem Mut, von der Suche nach Identität und dem Gefühl, im 
Landkreis Ravensburg ein neues Zuhause gefunden zu haben
Die Vernissage findet am 11. März 2026 um 18.00 Uhr im 
Landratsamt Ravensburg, Foyer des Bürgerbüros, Kreishaus 
I, Friedenstr. 6, 88212 Ravensburg statt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen. Die Ausstellung kann 
dann im Zeitraum vom 11. bis 24. März 2026 während der 
regulären Servicezeiten des Landratsamts besucht werden. 
Der Eintritt ist kostenfrei. Weitere Informationen unter: www.
uahub.de. Das Projekt wird vom Förderverein UA Hub e.V. 
realisiert und von der Partnerschaft für Demokratie Stadt Ra-
vensburg im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ gefördert sowie durch die Bürgerstiftung Kreis Ra-
vensburg unterstützt.
 

Frauennetzwerke im Landkreis besuchen 
am 8. Mai Frauenmuseum in Hittisau:  
Ausstellung „Frieden tun“
Was braucht es, um Frieden zu leben, zu bewahren oder zu 
erkämpfen? Mit dieser Frage beschäftigt sich die aktuelle 
Ausstellung „Frieden tun. Über Gerechtigkeit, Demokratie 
und Geschlecht“ im Frauenmuseum Hittisau. Im Mittelpunkt 
steht Frieden als sozialer, gestaltbarer Prozess – geprägt von 
Gerechtigkeit, Teilhabe und Verantwortung. Die Ausstellung 
rückt die Perspektiven und Stimmen von Frauen in den Fokus 
und zeigt, wie vielfältig Friedensarbeit sein kann. Sie lädt Be-
sucherinnen und Besucher zur Auseinandersetzung in interak-
tiven Formaten, mit Kunst und persönlichen Geschichten ein.
Seit über 25 Jahren ist das Frauenmuseum in Hittisau ein 
Ort der Begegnung, des Dialogs und der gesellschaftspoli-
tischen Auseinandersetzung. Zu Austausch und Vernetzung 
wollen auch die Organisatorinnen bei dieser Fahrt einladen. 
Auf der Fahrt und nach der Führung im Museum besteht dazu 
Gelegenheit bei einem Spaziergang oder in einem örtlichen 
Gasthaus.
Organisiert wird die Fahrt von den Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt und des Landkreises Ravensburg in Kooperation 
mit der Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg – Boden-
see-Oberschwaben.
Abfahrt mit dem Bus ist am Freitag, 8. Mai 2026 um 12 Uhr, 
Rückkehr gegen 19 Uhr. Im Preis von 49 € sind die Fahrt, Ein-
tritt und Führung enthalten. Eine Zustiegsmöglichkeit besteht 
in Wangen. Weitere Infos und Anmeldung bis 18.03.2026 unter 
https://eveeno.com/frauenmuseum-hittisau, Infos zur Ausstel-
lung unter www.frauenmuseum.at
 

Arbeitsmarktintegration im Fokus:  
Landkreis lädt zum Forum  
„Migration.Integration.Gestalten!“  
am 25. März 2026 in Weingarten ein
Kreis Ravensburg - Wie gelingt eine nachhaltige Integration von 
Zugewanderten in den regionalen Arbeitsmarkt? Um erfolgrei-
che Ansätze sichtbar zu machen und Akteurinnen und Akteure 
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besser zu vernetzen, lädt der Landkreis Ravensburg unter der 
Schirmherrschaft von Landrat Harald Sievers am 25. März 2026 
von 09:00 bis 16:30 Uhr zum zweiten Forum „Migration.Integ-
ration.Gestalten!“ in das Kultur- und Kongresszentrum Ober-
schwaben nach Weingarten ein. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Integration in Arbeit ist ein entscheidendes Zukunftsthema: 
Sie bietet Zugewanderten eine Perspektive und stärkt gleich-
zeitig die regionale Wirtschaft. Ziel des Fachtages ist es, Her-
ausforderungen und Hürden bei der Arbeitsmarktintegration zu 
thematisieren, bestehende Unterstützungsstrukturen sichtbar 
zu machen und gemeinsam praxistaugliche Handlungspers-
pektiven zu entwickeln. Die Veranstaltung richtet sich gezielt 
an Arbeitgebende, Hauptamtliche von Trägern, Institutionen 
und aus der Verwaltung sowie an zivilgesellschaftliche Akteu-
rinnen und Akteure und Engagierte aus der Integrationsarbeit.
Das Forum bietet den Teilnehmenden eine gezielte Kombi-
nation aus wissenschaftlicher Expertise, praktischem Erfah-
rungsaustausch und aktiver Vernetzung:
•	� Aktuelle Analyse: Dr. Sekou Keita vom Institut für Arbeits-

markt- und Berufsforschung (IAB) analysiert die Relevanz 
der Zuwanderung für die Region und beleuchtet spezifische 
Herausforderungen.

•	� Fachlicher Dialog: In einem Podiumsgespräch diskutieren 
Expertinnen und Experten aus der Region die aktuelle Pra-
xis sowie lokale Perspektiven der Arbeitsmarktintegration.

•	� Wissensaufbau: In zwei Workshop-Phasen werden spezi-
fische Schwerpunkte vertieft. Das Angebot reicht von den 
rechtlichen Rahmenbedingungen des Arbeitsmarkteinstiegs 
über die Vorstellung bestehender Vernetzungs- und Unter-
stützungsstrukturen bis hin zu Best-Practice-Beispielen für 
das betriebliche Onboarding.

•	� Austausch- und Vernetzungsmöglichkeiten: Bei der ge-
samten Veranstaltung steht der direkte Austausch zwi-
schen den Teilnehmenden im Vordergrund, um gemeinsame 
Handlungsperspektiven zu entwickeln und regionale Vernet-
zungs- und Unterstützungsangebote sichtbar zu machen.

Interessierte sind herzlich eingeladen, ihre Perspektiven aktiv 
in den Austausch einzubringen. Eine Anmeldung ist bis zum 
18. März 2026 möglich. Weitere Informationen sowie Anmel-
demöglichkeiten sind verfügbar unter www.rv.de/forum

Tag der Archive 2026 – Das Kreisarchiv 
Ravensburg lädt ein
Das Kreisarchiv Ravensburg gibt Einblick in sein Archiv-
magazin und zeigt den Film „Heiße Ernte“.
Das Kreisarchiv Ravensburg nimmt auch in diesem Jahr am 
bundesweiten Tag der Archive teil. Am Samstag, dem 7. 
März, erhalten Interessierte von 13 bis 17 Uhr spannende Ein-
blicke in das „Gedächtnis des Landkreises Ravensburg“. Es 
gibt ein vielfältiges Programm, das sich auch für einen kleinen 
Familienausflug eignet. Um 14:00 Uhr haben kleine und große 
Forschende bei einer Mitmachführung die Möglichkeit, eine 
Akte auf ihrem Weg durchs Archiv – von der Restaurierungs-
werkstatt bis zu ihrem endgültigen Platz im Magazin – zu be-
gleiten. Dabei darf jede/r Fingerspitzengefühl und Lesekunst 
beweisen. Um 15:30 Uhr führt der Archivleiter Ulrich Kees 
durch die vielfältigen Arbeitsräume des Kreisarchivs.
In der Schreibwerkstatt können Besuchende die alte Schrift 
lesen lernen und mit Tinte und Feder selbst eine historische 
Postkarte beschreiben. Passend zum diesjährigen Motto „Alte 
Heimat – Neue Heimat“ werden zum Thema „Flucht und Ver-
treibung 1945–1950“ auch ausgewählte Archivalien zu se-
hen sein. Außerdem zeigt das Kreisarchiv im Rahmen seines 
diesjährigen Geschichtskinos am Vorabend um 20:15 Uhr 
im Kulturzentrum Linse in Weingarten den Heimatfilm „Heiße 
Ernte“. Der 1965 in Ravensburg uraufgeführte Film erzählt die 
Geschichte einer Liebe zwischen einem Gutsherrensohn und 
einem Flüchtlingsmädchen während der Hopfenernte. Er gilt 
als Beispiel dafür, wie in den Heimatfilmen der 1950er Jahre 
die sozialen Folgen des Krieges in idyllischen Gegenbildern 
aufgearbeitet wurden.

Geschichtskino „Heiße Ernte“ – in Ravensburg uraufgeführ-
ter Heimatfilm aus dem Jahr 1956
Freitag, 06.03.2026 um 20:15 Uhr, im Kulturzentrum Linse, 
Weingarten
Eintritt: 1 Euro
Ticketreservierung: www.kulturzentrum-linse.de
 
Tag der Archive
Samstag, 07.03.2026, 13:00 – 17:00 Uhr im Kreisarchiv Ra-
vensburg, Sauterleutestraße 11, Weingarten
Bitte nutzen Sie die Parkplätze im Innenhof oder beim Job-
center (Sauterleutestraße 34).
Die Räumlichkeiten in der Sauterleutestraße 11 sind leider 
nicht mit barrierefreien Toiletten
ausgestattet.

Das Landwirtschaftsamt informiert:  
Fortbildung zur Pflanzenschutz-Sachkunde
Kreis Ravensburg - Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist 
dazu verpflichtet, in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens 
vier Stunden Fortbildung nachzuweisen. Der aktuelle Fortbil-
dungszeitraum der „Altsachkundigen“ erstreckt sich über die 
Jahre 2025 bis 2027. Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Ravensburg bietet hierzu eine 2-stündige Veranstaltung in Prä-
senz an. Der Schwerpunkt dieser Veranstaltungen liegt beim 
Pflanzenschutz im Ackerbau. Herr Markus Kreh und Frau Maria 
Längle vom Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg 
referieren zu den Themen Änderungen bei den gesetzlichen 
Regelungen im Bereich der Dokumentationspflichten und der 
Schadnagerbekämpfung. Ergänzend folgen Empfehlungen für 
den Pflanzenschutz im Frühjahr. Herr Uwe Rölle von der Syn-
genta Agro GmbH ergänzt das Referententeam.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 31.03.2026 von 
19:30 – 21:30 Uhr im Gasthaus Traube in Hasenweiler 315, 
88263 Horgenzell / Hasenweiler. Anmeldungen werden bis 
einschließlich Freitag, 28.03.2026 online entgegengenommen. 
Detaillierte Informationen sowie Anmeldemöglichkeiten finden 
Sie unter https://rv.de/veranstaltungen-la

Zukunft Altbau
 Im Frühling die Solaranlage gründlich prüfen
Großreinemachen auf der Solaranlage: Höhere Erträge 
dank sauberer Module – auch bei Balkonanlagen
Zukunft Altbau empfiehlt, Photovoltaik- und Solarthermie-
anlagen im Frühling auf Verschmutzungen und Schäden 
prüfen zu lassen.
Photovoltaikanlagen funktionieren am besten, wenn die Mo-
dule frei von Schmutz, Staub, Moos und Flechten sind. Sobald 
es Frühling wird und die Sonne an Kraft gewinnt, lohnt sich 
aufgrund des anstehenden ertragsreichen Sommerhalbjahrs 
ein besonders genauer Blick auf die Anlage. Darauf weist das 
vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte In-
formationsprogramm Zukunft Altbau hin. Schon mit bloßem 
Auge erkennt man, vor allem aus der Nähe, starke Verschmut-
zungen. Sie können dazu führen, dass die Solaranlage bis zu 
15 Prozent weniger Leistung bringt. Ertragseinbußen kann 
man mit Hilfe einer App herausfinden, die die Erträge doku-
mentiert. Liegen die aktuellen Werte deutlich unter dem Soll, 
empfiehlt sich ein Solaranlagencheck. Auch die Anschlüsse 
und der Batteriespeicher sollten dabei unter die Lupe genom-
men werden. Eigentümerinnen und Eigentümer von Photovol-
taik- und Solarthermieanlagen sollten aber in der Regel nicht 
selbst aufs Dach steigen, sondern das Prüfen und Reinigen 
Fachleuten überlassen. Bei Balkonsolaranlagen dagegen ist 
eine Reinigung in Eigenregie möglich.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei 
am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Frei-
tag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de.
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Wie stark eine Photovoltaikanlage von Verschmutzung be-
troffen ist, hängt unter anderem von ihrem Standort ab. In der 
Nähe von Straßen oder Industrieanlagen ist die Verschmut-
zung durch Rußpartikel, Feinstaub und andere Schadstoffe oft 
recht hoch. In ländlichen Regionen sorgen Pollen, Moos und 
Vogelkot für verschmutzte Module. Für den Grad der Verun-
reinigung ist auch die Neigung des Daches von Bedeutung. 
Je flacher ein Dach, desto hartnäckiger bleiben unerwünsch-
te Ablagerungen auf der Photovoltaikanlage liegen. Gerade 
Anlagen auf Dächern mit einer Neigung von unter 15 Grad 
müssen öfter geprüft werden. Dort ist der Selbstreinigungs-
effekt durch Regen geringer – das wirkt sich negativ auf die 
Leistung der Anlage aus.
Der ideale Zeitpunkt für den Solaranlagencheck
Der Solaranlagencheck erfolgt am besten nach dem Winter. 
Im Frühjahr erzeugt eine Solaranlage deutlich mehr Strom 
als in den Wintermonaten. Im Dezember und im Januar lie-
fert sie nur etwa fünf Prozent ihres Jahresertrages. Ab März, 
wenn die Sonnenstunden in Deutschland wieder zunehmen, 
steigt die Stromproduktion dagegen deutlich an. Von März 
bis September erreichen die Anlagen dann 80 Prozent ihres 
Jahresertrages. Sie vor dieser Phase prüfen zu lassen, sorgt 
dafür, dass der Ertrag der sonnigen Monate voll ausgeschöpft 
werden kann.
Blick auf die App: Was Anlagenbesitzer selbst checken 
können
Wer wissen will, ob die hauseigene Photovoltaikanlage gut 
funktioniert, sollte an einem sonnigen Frühlingstag den Stro-
mertrag prüfen. Das geht bei fast allen Anlagen ganz einfach 
mit der passenden App. Diese zeigt unter anderem die aktu-
elle Leistung an und damit, wie viel Strom die Anlage gerade 
erzeugt. Aber auch wie viel man selbst verbraucht und wie 
viel in das Netz eingespeist wird, kann man sehen. Wenn die 
Werte unter den Soll-Erträgen liegen, kann das ein Hinweis 
darauf sein, dass Verschmutzungen oder andere Störungen 
die Leistung beeinträchtigen. Einen guten Anhaltspunkt liefern 
Vergleiche mit den Zahlen aus dem Vorjahr – gegebenenfalls 
abgeglichen um die ort- und jahresspezifischen Sonnenstun-
denzahlen. Eine weitere typische Funktion von Solaranla-
gen-Apps sind auch Fehler- und Störungsmeldungen, also 
Hinweise, wenn der Wechselrichter ausfällt oder die Anlage 
ungewöhnlich wenig Strom produziert.
Egal ob aus dem Dachfenster, per Foto oder Drohne – der 
scharfe Blick auf die Solarmodule zeigt, wie verschmutzt sie 
sind. Was Eigentümerinnen und Eigentümer in der Regel nicht 
selbst übernehmen sollten, ist der Gang aufs Dach. Hier emp-
fiehlt es sich, Fachleute zu beauftragen, die den Zustand der 
Solarmodule professionell prüfen und bei Bedarf reinigen. 
Gut zu wissen: Die Kosten dafür kann man von der Steuer 
absetzen.
Was die Fachleute prüfen
Neben den Modulen checken die Expertinnen und Experten 
alle elektrischen Anschlüsse einer Anlage, inklusive Verka-
belungen und Verglasungen. Einige Handwerkende setzen 
dafür Thermografieaufnahmen ein. Diese werde per Drohne 
gemacht. Mit ihnen erkennt man sogenannte Hotspots, das 
sind fehlerhafte Stellen an den Modulen. Darüber hinaus prü-
fen die Fachleute die Funktion des Wechselrichters.
Da Photovoltaikanlagen wartungsarm, sind, muss die Anlage 
nicht jährlich geprüft werden. Alle drei, vier Jahre reicht aus. 
Häufig bieten Fachhandwerksbetriebe für ihre Inspektionen ei-
nen vorher vereinbarten Rhythmus an. Fachhandwerkerinnen 
und -handwerker, die Solaranlagenchecks durchführen, findet 
man in Solarfachfirmen, Elektro-Innungsbetrieben, oder dem 
Installationsbetrieb, der die Anlage auf dem Dach errichtet 
hat. In Baden-Württemberg geben auch die regionalen Pho-
tovoltaik-Netzwerke dazu Auskunft.
Da mittlerweile immer mehr Photovoltaikanlagen auch über 
einen Batteriespeicher verfügen, werfen die Fachleute auch 
ein Blick auf ihn. Er ist jedoch besonders wartungsarm: es wird 
in der Regel nur eine Sichtprüfung am Standort durchgeführt 
und die für den Speicher wichtige Umgebungstemperatur ein-

geschätzt. Die Umgebungstemperatur sollte nicht unter null 
und nicht über 20 Grad Celsius liegen. Der ideale Standort für 
einen Batteriespeicher ist daher im Inneren des Hauses. Kalte 
Garagen oder warme Heizungskeller
eignen sich daher nicht. Stimmt die Umgebungstemperatur, 
läuft der Speicher reibungslos und hält länger.
Besonderheiten bei Solarthermieanlagen
Auch solarthermische Anlagen sollten im Frühling gecheckt 
werden. Laien können dafür einen einfachen Fühltest machen. 
Voraussetzung ist ein sonniger Tag. Zuerst berührt man die 
Leitung, die aus dem Sonnenkollektor herausführt. Sie muss 
sich wärmer anfühlen als die Leitung, die in den Kollektor hin-
einführt. Außerdem sollte die Pumpe ein leises surrendes Ge-
räusch erzeugen. Dieser Test sagt aber noch nichts darüber 
aus, wie gut die Anlage läuft; er zeigt nur, dass sie in Betrieb ist. 
Erst ein Blick auf den Wärmemengenzähler lässt Rückschlüs-
se über die Sonnenertrag zu. Wie bei der Photovoltaikanlage 
sollte man die aktuellen Erträge mit den Vorjahreszahlen ver-
gleichen. Fachleute prüfen darüber hinaus die Kollektoren, die 
Umwälzpumpe, den Frostschutz und die Regelung.
Balkonsolaranlagen: Reinigung meist in Eigenregie mög-
lich
Mit den ersten sonnigen Tagen lohnt sich auch ein prüfender 
Blick auf die Balkonsolaranlage. Sie müssen zwar selten ge-
reinigt werden. Befindet sich der Balkon aber beispielsweise 
an einer stark befahrenen Straße, neben einem ungeteerten 
Feldweg oder sind viele Balkonpflanzen in der Nähe, können 
sie schneller als sonst verschmutzen. Lagern sich Abgase, 
Staub, Pollen oder gar Erde sichtbar an den Modulen ab oder 
bildet sich Moos, empfiehlt sich spätestens eine Reinigung.
Ist das Modul vom Balkon oder von der Terrasse aus gut er-
reichbar, können Eigentümerinnen und Eigentümer selbst aktiv 
werden. Grober Schmutz lässt sich vorsichtig mit der Hand 
oder einem weichen Besen entfernen. Anschließend genügt 
ein haushaltsüblicher Schwamm, idealerweise mit der weichen 
Seite, oder ein Tuch. Bei flexiblen Modulen mit Kunststoffo-
berfläche sollte ausschließlich ein weiches Tuch zum Einsatz 
kommen. Am Ende sollte man das Modul mit einem Geschirr-
tuch oder einem Microfasertuch vorsichtig trockenreiben.
Als Reinigungsmittel eignen sich Wasser mit etwas Spülmit-
tel oder handelsüblicher Glasreiniger. Einige Hersteller bieten 
sogar spezielle Mittel an. Auf aggressive Putzmittel und Me-
tallschwämme sollte unbedingt verzichtet werden. Sie können 
die Oberfläche zerkratzen und zu einer dauerhaften Minderung 
des Stromertrags führen. Auch Hochdruckreiniger sind tabu, 
sie können die Elektronik beeinträchtigen. Gereinigt wird am 
besten bei milden Temperaturen. In der prallen Sonne und bei 
großer Hitze trocknet das Wasser zu schnell, dann entstehen 
Streifen. Für die Reinigung muss die Anlage nicht zwingend 
vom Netz getrennt werden. Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, kann den Stecker dennoch ziehen.
Im Zuge des Checks empfiehlt sich zudem ein kurzer Blick auf 
die Technik. Sitzt der Stecker fest in der Steckdose? Sind alle 
Kabel unbeschädigt und korrekt angeschlossen? Leuchtet der 
meist auf der Rückseite des Moduls angebrachte Wechsel-
richter grün, arbeitet die Anlage normal. Rotes oder grün-rotes 
Leuchten weist auf eine Störung hin. Bei sichtbaren Schäden 
an Kabeln oder Steckern sollten Fachleute hinzugezogen 
werden.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Finanzielle Altersvorsorge jetzt angehen
Beratungstermin für Intensivgespräch Altersvorsorge bu-
chen
Frauen in Baden-Württemberg erhalten im Durchschnitt eine 
geringere gesetzliche Rente als Männer. Zum Weltfrauentag 
am 8. März 2026 empfiehlt die Deutscher Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) nicht nur jungen Frauen, sich 
jetzt um die Planung ihrer Altersvorsorge zu kümmern. 
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Wer ein Intensivgespräch für Altersvorsorge bei der DRV BW 
bucht, erhält nicht nur Informationen über die Ansprüche 
gegenüber der gesetzlichen Rentenversicherung, sondern 
auch zur betrieblichen und privaten Altersvorsorge. Der Re-
gionalträger berät neutral, unabhängig, kostenfrei und indi-
viduell Versicherte, damit sie frühzeitig gute Entscheidungen 
treffen können: angefangen von der Klärung der individuellen 
Ansprüche in der gesetzlichen Rentenversicherung, über Ri-
siken, die im konkreten Fall abgesichert werden können bis 
hin zu Fördermöglichkeiten in der privaten oder betrieblichen 
Altersvorsorge. 
Warum individuelle Beratung für Frauen so wichtig ist
Für eine ausreichende Versorgung im Alter reicht die gesetz-
liche Rente in den meisten Fällen nicht aus. Die Gründe sind 
vielfältig und bei Frauen insbesondere: Erwerbsbiografien, die 
durch Kindererziehung oder die Pflege von Angehörigen unter-
brochen werden, Teilzeitarbeit und die Lohnlücke (Gender Pay 
Gap). Daher sind ihre Beiträge in die gesetzliche Rentenversi-
cherung und folglich auch ihre Rente geringer. Einige Frauen 
unterschätzen grundsätzlich die Auswirkungen von Teilzeit und 
Arbeitsunterbrechungen auf ihr Alterseinkommen. Die Bedeu-
tung finanzieller Verbindlichkeiten, die im Alter weiter bedient 
werden müssen, spielt in jüngeren Jahren häufig zudem eine 
untergeordnete Rolle bei der Bewertung der finanziellen Ge-
samtsituation nach dem Erwerbsleben. Individuelle Beratung 
hilft, damit Frauen die richtige Vorsorgestrategie treffen kön-
nen – abhängig von Alter, Einkommen, Familienstand und der 
persönlichen Sicherheitsorientierung. 
Regionales Service-Angebot und Terminbuchung 
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges In-
tensivgespräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Al-
tersvorsorge in den Regionalzentren, Außenstellen oder als 
Video-Beratung buchen. Die Altersvorsorge-Profis erklären 
vorab, welche Unterlagen sie für ein Intensivgespräch benö-
tigen. Details unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Intensiv-
gespraeche 
Information
Weiterführende Informationen erhalten Frauen auf der DRV 
BW-Themenseite www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

„Konzert-Highlight im Alten Schloss  
Amtzell:  LakeSight - Pop/Rock Cover - 
authentisch und leidenschaftlich
Die Band LakeSight gastiert am 14. März 2026 um 20 Uhr 
im historischen Ambiente und verspricht einen Abend voller 
Energie, Nostalgie und purer Spielfreude.
Die erfahrenen Musiker*innen vom Bodensee haben ein Pro-
gramm im Gepäck, das keine Wünsche offen lässt: Eine Reise 
durch 40 Jahre Musikgeschichte – von den großen Kultsongs 
der 70er und 80er Jahre bis hin zu den Charthits von heute. Da-
bei beherrscht LakeSight die gesamte Klaviatur der Unterhal-
tung: Mal sanft und akustisch, mal rockig und geradeaus, aber 
immer mit einer Prise Esprit und handwerklicher Perfektion.
Besucher dürfen sich auf eine Setliste freuen, die Rock-Klas-
siker, eingängige Pop-Perlen und auch etliche deutschspra-
chige Kultsongs vereint. Das Besondere: Hier ist alles „ehrlich 
und live“. Die Band schafft es dadurch, den Funken zum Pu-
blikum überspringen zu lassen und das Schloss zum Beben 
zu bringen.
Ob zum Mitsingen, Tanzen oder einfach zum Genießen erst-
klassiger Live-Musik – dieser Abend mit LakeSight verspricht 
ein unvergessliches Erlebnis für alle Generationen zu werden.“
Der Eintritt beträgt 12 Euro an der Abendkasse.

[boku] bodnegg kulturell e.v. präsentiert 
am
Samstag, 14. März um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg Huub Dutch Duo - „Life is fine...“ - Musik-Co-
medy Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2021 Was ha-
ben Brieftauben, Wüsten-Kamele und steuerfreie Zonen mit 

der Liebe zu tun? Warum ist es empfehlenswert, Privatier zu 
werden, sich einfach mal gehen zu lassen oder den ganzen 
Sommer im Pyjama zu verbringen? Wer schenkt uns die gan-
ze Welt, für nur ein kleines Bisschen Geld? Charismatischer 
Musik-Entertainer Huub Dutch in Kombination mit bluesigem 
Bühnen-Stoiker Chris Oettinger, das steht für großartiges 
Entertainment mit „Wäscheleinophon“, Gesang, Trompete 
und Klavier. Moderationen mit lässigem Humor. Mitreißende 
Show-Einlagen und groovige Songs aus eigener Feder, mal 
fetzig, mal romantisch, mit witzigen, intelligenten Texten. Eine 
mit leidenschaftlicher Spielfreude präsentierte, fulminante 
Show. Ein Abend, der nachhaltig glücklich macht. „Das Duo 
reißt das Publikum im Kraftwerk von den Stühlen. Ohne Zö-
gern, in allen Reihen. Ein Volltreffer.“ (Goslarsche, 2024) „Das 
Huub Dutch Duo beweist phänomenal, weshalb es völlig zu-
recht den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg im Jahr 2021 
erhielt: Musikentertainment der Extraklasse, persönlich und 
mitreißend präsentiert.“(Schwetzinger Zeitung, 2024) „Das 
ausgelassene Publikum kann an diesem Abend von den zwei 
Spaßvögeln nicht genug bekommen, so laut klingen die Zu-
gabe-Rufe.“(Weinheimer Nachrichten, 2021) Infos und Karten 
unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270
 

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit 
Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termine:
11.03.2026
Referent: Herr Robert Rupprecht Feelware BV
Thema:  Barrierefreie Haushaltsgeräte – Bedienung und Hand-
habung
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle un-
ter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@
bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veran-
staltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Saisonstart im Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg!
„Mitmachen im Museum“ – unter diesem Motto startet das 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg im 
März 2026 in die neue Saison.
Saisonstart 19. März 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich „Mitmachen im Museum!“ – unter diesem Mot-
to halten wir 2026 interessante Blicke hinter die Kulissen der 
Museumsarbeit für Sie bereit. Entdecken Sie im Lauf des 
Jahres wichtige Tätigkeiten, die im Freilichtmuseum oft im 
Verborgenen bleiben.
Familiensamstag 21. März 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag zum Thema 
„Bräuche zur Fastenzeit“ für die ganze Familie! Einmal im 
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Monat laden wir mit vergünstigten Familientickets und ei-
nem kostenlosen, öffentliches Mitmach-Projekt zum Famili-
ensamstag ein.
Start der Ausstellung „Zwischen Kisten und Kostbarkei-
ten. Sammeln im Freilichtmuseum“ 21. März 2026 | ab 11:00 
Uhr | Anmeldung nicht erforderlich Wie funktioniert Sammeln 
im Freilichtmuseum? Was ist eigentlich kostbar? Was muss 
ich bei der Lagerung und Konservierung beachten? Die neue 
Dauerausstellung betrachtet die Arbeitsschritte und Heraus-
forderungen in der Sammlungspflege.
„Räucherbrauchtum – Räuchern mit heimischen Kräutern“ 
26. März 2026 | 19:00 – 21:00 Uhr | Anmeldung nicht erfor-
derlich Heimatkunde wie sie nicht im Schulbuch steht zum 
Thema „Räuchern“ mit Irene Bänsch; Eintritt: 4,- Euro pro 
Person; Veranstaltungsort: Zehntscheuer im Bauernhaus-Mu-
seum Wolfegg
Obstbaumschnitt für Fortgeschrittene 26. März 2026 | 19:00 
– 21:00 Uhr | Anmeldung erforderlich bis 25.3. Im Aufbaukurs 
„Obstbaumschnitt für Fortgeschrittene“ wird das Wissen rund 
um die Pflege und den Schnitt von Obstbäumen unter fach-
kundiger Anleitung praktisch vertieft. Kursleitung: Werner Bä-
renweiler; Gebühr: 30,- Euro pro Person.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 29. März 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung 
29. März 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben
Öffnungszeiten ab 19. März 2026: Dienstag bis Sonntag von 
10 bis 17 Uhr (Montag geschlossen)
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de
 

Trio Noanca am Samstag, 14. März,  
20 Uhr im Pfarrstadel Grünkraut
NOANCA – SEHNSUCHT, TRÄUME UND TANZENDE
GESCHICHTEN MIT TANGO, KLEZMER UND MEHR
Das Trio Noanca fand sich Ende 2016 zusammen, um bei einer 
Vernissage zu spielen. Vereinbart war, fünf Stücke für diesen 
Anlass zu proben, aufzutreten – und anschließend wieder ge-
trennte Wege zu gehen. Doch die drei waren sich einig, dass 
das noch nicht alles gewesen sein konnte.
So wurde das Programm erweitert, weitere Auftritte folgten – 
und es ist immer noch nicht genug.
Mit einer Mischung aus Tango, Klezmer, Balkan, Musette und 
eigenen Erzählungen nimmt Noanca das Publikum mit auf eine 
musikalische Reise und teilt die Sehnsucht und die Träume, 
die in dieser Musik stecken.
Noanca sind:
Carmen Hörberger: Akkordeon
Norbert Lauer: Violine und Bratsche
Andreas Piesch: Kontrabasse
IM PFARRSTADEL GRÜNKRAUT
Eintritt: 15€
Einlass 19:00 Uhr
Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus 
Grünkraut,
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11
bei Fr. Erath-Klumpp oder über E-Mail: kasse@kulturfo-
rum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen bis 20 Min. vorher abgeholt wer-
den. Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter:
www.kulturforum-gruenkraut.de

Digitale Elternabende der BA
Jugendliche und Eltern erhalten vom 2. bis 15. März bundes-
weit Einblicke in Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten – 
bequem von zu Hause aus.
Die Berufswahl zählt zu den wichtigsten Entscheidungen am 
Ende der Schulzeit – und sie fällt angesichts von rund 450 an-
erkannten Ausbildungsberufen und tausenden Studiengängen 
nicht leicht. Orientierung bietet die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) mit ihren digitalen Elternabenden, die vom 2. bis 15. März 
2026 in die fünfte Runde gehen.
Mehr als 80 Großunternehmen und Branchenvertretungen in-
formieren in kompakten einstündigen Online-Formaten über 
Ausbildungswege, duale Studienangebote, Unternehmens-
kultur und berufliche Perspektiven. Die Veranstaltungen rich-
ten sich an Jugendliche kurz vor dem Schulabschluss sowie 
an ihre Eltern.
Berufsorientierung ohne Wege und Wartezeiten
An vier Abenden pro Woche – jeweils montags bis donners-
tags zwischen 17:00 und 21:00 Uhr – können sich Familien 
bequem von zu Hause aus zuschalten. In digitalen Chaträumen 
besteht die Möglichkeit, direkt Fragen an Personalverantwort-
liche, Branchenvertretungen sowie Auszubildende und dual 
Studierende zu stellen.
Gerade diese authentischen Erfahrungsberichte aus erster 
Hand machen das Format besonders praxisnah: Junge Men-
schen schildern ihren Weg ins Unternehmen, das Bewer-
bungsverfahren und ihren Ausbildungsalltag.
„Die digitalen Elternabende bieten Jugendlichen und Eltern 
aus unserer Region einen direkten Zugang zu über 80 Unter-
nehmen aus ganz Deutschland – bequem von zu Hause aus. 
Dieses bundesweite Angebot zeigt die enorme Vielfalt an Kar-
rierewegen auf und ergänzt unsere persönliche Beratung vor 
Ort“, erklärt die Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Konstanz-Ravensburg, Anke Traber.
Eine Übersicht aller teilnehmenden Unternehmen sowie das 
vollständige Programm sind unter www.arbeitsagentur.de/k/
digitale-elternabende abrufbar.
Am 12. März um 20:00 Uhr informiert die BA zudem in einer 
eigenen Veranstaltung über ihre vielfältigen Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten.

Bis 31. März noch freiwillige  
Rentenbeiträge für 2025 einzahlen
Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen
Karlsruhe, 23. Februar 2026
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglich-
keit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein 
eigener Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon 
bestehende Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente un-
ter bestimmten Voraussetzungen aufrechterhalten werden. 
Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung für 
2025 können noch bis zum Stichtag 31. März 2026 gezahlt 
werden. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) hin.
Wer kann freiwillige Beiträge leisten
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre 
alt sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige 
Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht be-
reits pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenversicherung 
sind. Diese Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staats-
angehörige, die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer 
eine vorgezogene Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen 
des regulären Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies 
erhöht dann die Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze.
Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die 
spätere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch 
auf eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der 
Beiträge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst be-
stimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt 
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es an, wenn Mindestversicherungszeiten für einen Rentenan-
spruch benötigt werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge 
wichtig, wenn die eigenen Rentenansprüche gesteigert wer-
den sollen. Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 
112,16 Euro und 1.497,30 Euro wählbar.
Antrag erforderlich
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein 
Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist 
ein Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann über 
die DRV-Online-Services ausgefüllt und verschickt werden.

Information
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Frei-
willig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder be-
stellt werden.
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über die 
DRV-Online-Services mit dem Stichwort V0060 unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0060 online ge-
stellt werden.

731R99K1Illustration: © Wolfgang Hülk/DEIKE



Mitteilungsblatt der Gemeinde Vogt Nummer 10

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

© Glaettli/DEIKE 748U48W5

© Ahlgrimm/DEIKE 760R10R2

Lösung: Konrad/Schlange, Kuno/Katze, Karl/Fisch

Beim Tierarzt 
Konrad und seine Freunde sind mit ihren Haustie-
ren beim Tierarzt. Welches Tier gehört zu wem? 
Konrad sagt: „Mein Tier hat keine Beine.“
Karl sagt: „Kunos Tier lebt nicht im Wasser.“
Kuno sagt: „Konrads Tier lebt auch nicht im Wasser.“
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

2

&AUSBILDUNGBERUF

Wir bieten zum 01.09.2026 einen Ausbildungsplatz zum

Maler und Lackierer (m/w/d)
Weitere Details erfahren Sie auf 

www.waldburg-wolfegg-waldsee.de

Bewerbungen ab sofort bitte an bewerbungen@waldburg.de
Fürstliche Hauptverwaltung, Chorherrengasse 3, 88364 Wolfegg

Für Rückfragen: 
Comelia Reichert, 88364 Wolfegg, Tel. +497527/968-243

Unternehmensgruppe
Fürst zu Waldburg-Wolfegg-Waldsee

Rund um den Garten 
Erledige Gartenarbeiten wie Heckenschnitt, Beet- und Rasen-
pflege, Rückschnitt von Stauden und Sträuchern, Laub rechen, 
Abtransport von Gartenmüll ... 

S. Rund, Vogt, mobil/WhatsApp 0162 3349433 o. 07529 446

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT


